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Editorial

50 Jahre alt wird der Ortsverein dieses 
Jahr und mit ihm zusammen auch der 
Seemer Bote! Das muss gefeiert wer-
den! Aber wegen der C-Massnahmen 
war eine Planung für dieses Jahr leider 
nicht möglich, es hätte allenfalls be-
reits dadurch ein weiteres Loch in die 
bereits arg strapazierte Vereinskasse 
gerissen. Und so planen wir ein Nach-
holen auf das nächste Jahr. Schliess-
lich haben wir auch eine Verantwor-
tung gegenüber unseren Mitgliedern. 
Was wir aber dieses Jahr schon ver-
wirklichen, ist die Jubiläumsschrift, 
eine «goldene» Sonderausgabe des 
Seemer Boten, die gleich nach den 
Sommerferien herauskommen wird. 
Also nix Sommerpause für meine Hirn-
windungen und Tippfingerchen. 
Auch eine Art Jubiläum habe ich selber 
in der Ressortleitung Seemer Bote: Gut 
25% aller Ausgaben durften unter mei-
ner Ägide in den 13 Jahren entstehen, 
wenn ich nächstes Jahr den Staffelstab 
an meinen Nachfolger David Herter 
weitergeben werde. Das sind bis dann 
65 Ausgaben. Genau genommen 66 
Ausgaben, weil ja dieses Jahr noch die 
Sonderausgabe dazukommt. Sicher 
werde ich dem SB aber als gelegent-
licher Schreiberling erhalten bleiben, 
sofern Bedarf dazu besteht. 
David Herter durften wir an der Ver-
einsversammlung schon kurz begrüs-
sen, aber wir werden ihn in einer der 
nächsten Ausgaben noch ausführlich in 
einem Beitrag vorstellen. Nur eins kurz 
vorab: Er ist ausgebildeter Journalist, 
während es meine Wenigkeit nur bis 
zum Schriftsetzer-Lektor-Korrektor 
gebracht hat, dem locker mal was 
durch die Lappen geht. Also ein Gewinn 
für den Seemer Boten. Wir von Redak-
tion und Vorstand haben ihn mit flie-
genden Fahnen aufgenommen und so 
erlaube ich mir, ihn bereits jetzt mit 
Vorschuss-Lorbeeren zu überhäufen. 
Er schreibt ja seit der Aprilausgabe 
schon ein bisschen mit. Diesmal 
machte er das Interview mit unserem 
Präsi betreffend … seufz … nicht mehr 
zu umgehender, leichter Preiserhö-
hungen bei Mieten der FZA und Kursen 
auf Seite 11.

Einen strahlenden Sommer wünscht  
Ihnen                                                                          Gaby Nehme

5 Seemer Sternstunde
 Bhutan im Himalaya  

… den Sternen nahe

11 Preisanpassungen im OVS
 Der Präsi steht Red und Anwort

8 Theater Kanton Zürich
 Der Geizige ist DIE Geizige

10 Für die Landsgemeinde  
vom 5. Oktober 2022

 … bombardieren  
Sie den Stadtrat!
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Kleine Fähnchen
Damit all jene für Seen Flagge bekennen können,  welche 
nicht über viel Platz verfügen, haben wir eine kleine Ver-
sion: ein Fähnchen mit Holzstab.

Grösse 30 x 30 cm, für den Balkon geeignet. Gute Quali-
tät, Seidenglanz, leichter UV-Schutz, gute Farbechtheit, 
wasserabstossend, schnell trocknend, bei 30 Grad 
waschbar, ringsum doppelt gesäumt. 

Stückpreis Fr. 9.50, Aktionspreis 10 Stück Fr. 85.–

Grosse Fahnen
Der Ortsverein freut sich, wenn wir Seemer Flagge 
 zeigen. Hier zwei Vorschläge für jede Situation.

Allwetterfahne
Wetterfestes Gewebe, 120 x 120 cm mit Besatzband  
und  Karabiner. Aktions-Preis Fr. 110.– statt Fr. 135.–

Dekorationsfahne
Für Balkon geeignet, 60 x 60 cm mit Besatzband und 
 Karabiner. Aktionspreis: Fr. 40.–

Richten Sie die Fahnenbestellung an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur
oder: b.stickel@bluewin.ch

Aktion!
Aktion!

Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren

• «Gotzenwil bleibt grün» wirft immer noch hohe Wellen.
• Am Tag des Denkmals wird Seen auf eine spannende «Bau-

Tour» geschickt.
• Der 1972 gegründete Ortsverein wird historisch gewürdigt.

Vor 20 Jahren

• Misshandelte Bänkli sind leider wiederholt ein Thema
• Der Ortsverein organisiert einen Car zum Besuch der 1. Au-

gustfeier auf dem Sässel.
• Zeitzeugen berichtet über den Bauern Hans Ulrich Brunner, 

Jahrgang 1921.

Vor 30 Jahren

• Das Schulhaus Iberg wird 100 Jahre alt.
• Der Jugendtreff Lightfire kann den neuen Treffpunkt im Harz-

ach eröffnen.

Vor 40 Jahren

• Die Inseratpreise im «Seener Bote» müssen infolge Teuerung 
angehoben werden.

• Die Federzeichnung vom Grafiker E. Isler zeigt die Unter vogtei 
von 1951. 

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
stadler@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
   publishing

Wir suchen Verstärkung für   
unsere Teams:

www.altersheim-st-urban.ch/stellen

Sie wohnen in Seen? 
Ein kurzer Arbeitsweg

vergrössert die Lebensqualität.

Ihre Bewerbung freut uns.
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Seemer Sternstunden
Veranstaltung des Ortsvereins Seen

Mittwoch, 29. Juni 2022, 19.00 Uhr, Freizeitanlage Kanzleistrasse 
VortragmitanschliessendemGesprächundApéro.

BHUTAN, das sagenumwobene Königreich im Himalaya
Landschaft, Kultur, Entwicklung und seine Schneeleoparden

Bhutan,dasLanddesfriedlichenDonnerdrachens,isteinBinnenlandimHimalayamitrund800’000Einwohnern.
Die buddhistische Tradition (Vajrayana) prägt den Alltag. Die Landwirtschaft dient mehrheitlich der Selbstver
sorgung,HydropowerinAbhängigkeitmitIndienisteinwichtigerWirtschaftszweig,undderKulturundÖkotou
rismusisteinederwenigeninternationalorientierten«Exportbranchen»mithartenDevisen.Diefreundschaft
lichenBeziehungenzwischenderSchweizundBhutanstarteten inden50erJahrenundwerdeninErinnerung
gerufen.Bhutan istaberaucheinLand imUmundAufbruchzwischenTraditionundModerne. Inden letzten
zwanzig Jahren hat sich das Land stark verändert. Erwähnenswert ist unter anderem die Einführung einer
konstitutionellen Monarchie, Bruttosozialglück als Regierungsziel, die nachhaltige Umweltpolitik, CO2 positiv,
dieumfassendeVerfügbarkeitdesInternets,beeindruckendeBildungsanstrengungenunddieVerbesserungim
HumanDevelopmentIndex.

Urs Dürsteler und Dechen Lham porträtieren das sagenumwobene Land aus unterschiedlichsten Perspek
tiven.NebenvielWissenswertemüberBhutan,seineGesellschaftundWirtschaft,wirdauchdieBedeutungder
Biodiversität angesprochen. Sehr interessant sind die Erkenntnisse zur Symbiose von Schneeleoparden und
YakHirten.

Urs Dürsteler, Prof.Dr.oec.HSG ist ehe
maliger Prorektor der HWZ Hochschule
für Wirtschaft Zürich / Zürcher Fachhoch
schule. Er arbeitete im Rahmen der
SchweizerischenBildungszusammenarbeit
sieben Jahre in Nepal und ist seit1995 in
verschiedenenBildungsprojekteninBhutan
imAuftragvonverschiedenstennationalen
undinternationalenOrganisationentätig.

Seit 2008 leitet er ein Projekt am Royal Institute for Tourism and
Hospitality inThimphu/Bhutan, indemjungebhutanischeHoteliers
inManagementausgebildetwerden.ErwohntinOberseen.

Ms. Dechen Lham stammt aus Bhutan, ist
Doktorandin mit einem schweizerischen
BundesexzellenzStipendium an der Univer
sitätZürichundforschtzumThemaSchnee
leoparden.MiteinerGrundausbildunginForst
wirtschaftarbeitetesiezehnJahre imRoyal
Government of Bhutan, wo sie Interesse
an gefährdeten Wildtieren entwickelte. Der
SchwerpunktihrerForschungbeinhaltetdas

ZusammenlebenvonMenschenundSchneeleoparden,insbesondere
deren geografische Verteilung, Häufigkeit und Jagdgewohnheiten,
um letztlich das langfristige Überleben dieser aussergewöhnlichen
Raubkatzenzusichern.SiewohntinTöss.

Fotos:DieterZürcher

ZurDeckungderUnkostenerfolgteineKollekte.
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Jahresbericht 2021 
des Präsidenten des Ortsvereins
 
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser

2021 stand immer noch ganz 
im Jahr der Pandemie. Kein 
Bereich des Lebens, der 
nicht direkt oder indirekt 
davon betroffen war. Aber 
jetzt, wo ich diesen Bericht 
schreibe, scheint es, als ob 
wir diesbezüglich das 
Gröbste überstanden haben. 
So etwas wie Normalität 
war wieder eingekehrt am 
17.2.2022, als der Bundesrat 
die Massnahmen gegen die 
Pandemie aufgehoben hatte, 

was uns alle hoffen liess. Hoffen bis zu dem Zeitpunkt, wo sich 
am 24.2.2022 der Schatten des gefährdeten Weltfriedens plötz-
lich wie ein Damoklesschwert über uns allen ausgebreitet hat, 
Ausgang ungewiss.

Ein normales Vereinsleben war auch 2021 pandemiebedingt 
praktisch unmöglich. Fast wöchentlich waren wir mit neuen 
Vorgaben des Bundes und des BAG konfrontiert und mussten 
zeitnah auf diese veränderten Situationen reagieren. Kein leich-
tes Unterfangen, und mit ganz viel Aufwand für den Vorstand 
und wenig Ertrag für den Verein verbunden. 
Phasenweise sind die Vermietungen der Freizeitanlagen und 
die Durchführung der Kurse vollständig zum Erliegen gekom-
men, was entsprechend grosse Einnahmeausfälle nach sich 
 gezogen hat.

Im Gegensatz zu 2020 konnten wir immerhin einige Veranstal-
tungen durchführen, was uns umso mehr gefreut hat. 
Im Juli begrüssten wir das Theater des Ktn. Zürich in der Frei-
zeitanlage an der Kanzleistrasse mit der humorvollen Komö-
die «Holzers Peepshow» von Markus Köbeli. Im September 
folgte die Seemer Sternstunde, November der Räbeliechtlium-
zug sowie die Ausstellung Kunst und Handwerk und im Dezem-
ber als krönender Abschluss des Jahres der Samichlaus für die 
ganz Kleinen.

Glücklicherweise konnten wir wenigstens den Seemer Boten 
ohne grosse Einschränkungen und Abstriche über das ganze 
Jahr hinweg in seiner gewohnt professionellen und informati-
ven Art zu Ihnen nach Hause liefern. Wir hoffen, dass wir damit 
auch Ihnen etwas Farbe und Normalität in einen nicht immer 
einfachen Alltag tragen konnten.

Was nun im Jahresbericht noch folgt, sind die formalen Bericht-
erstattungen zu den Vereinsgeschäften und Abschlusszahlen 
für das Jahr 2021. 

Kurswesen
Das Kurswesen schliesst das Vereinsjahr 2021 mit einem 
 Verlust von CHF 8827. Pandemiebedingt mussten erneut viele 
Kurse abgesagt und die bereits fakturierten Kurskosten den 
Teilnehmern teilweise zurückvergütet werden. 

Es fielen wiederum höhere Nettolohnkosten für die Kursleiter 
an, da wir die Löhne zu 100% weiterbezahlt haben, obwohl wir 

nicht für alle Ausfälle eine Kurzarbeitsentschädigung erhalten 
haben. Der Vorstand war einstimmig der Meinung, dass wir ge-
rade auch in schwierigen Zeiten unsere soziale Verantwortung 
als Arbeitgeber gegenüber unseren Angestellten übernehmen 
sollten, solange es uns die Gesamtfinanzen im Verein er- 
lauben. 

Im direkten Vorjahresvergleich – wo wir ebenfalls einen Verlust 
von CHF –7853 ausweisen mussten – hat sich das Defizit 2021 
nochmals um CHF 974 erhöht.

Ressort Freizeitanlagen
Die Freizeitanlagen schliessen das Vereinsjahr 2021 mit einem 
Verlust von CHF 8141. Die Auslastung der Freizeitanlage und 
der Hütte am Hofstettweg war 2021 pandemiebedingt wieder-
um sehr schlecht. Die Anlagen mussten die meiste Zeit des 
 Jahres geschlossen bleiben und somit waren die Mietausfälle 
erheblich. 

Im direkten Vorjahresvergleich – wo wir bereits einen Verlust 
von CHF –6954 ausweisen mussten – hat sich das Defizit noch-
mals um CHF 1187 erhöht.

Ressort Seemer Bote
Der Seemer Bote schliesst – und das ist das Highlight – das 
 Vereinsjahr 2021 mit einem Gewinn von CHF 6048. Dieser 
 Gewinn ist zur Hauptsache den wieder gestiegenen Inserate-
Einnahmen und den dabei praktisch gleichbleibenden Aus -
gaben zu verdanken. 

Im direkten Vorjahresvergleich – wo wir einen Verlust von  
CHF –2343 ausweisen mussten – beträgt der absolute Gewinn 
nun CHF 8391.

Jahresberichte der Ressorts
Die ausführlichen Jahresberichte derjenigen Ressortleitungen, 
welche dieses Jahr Aktivitäten durchführen konnten, fanden Sie 
wie immer in der April-Ausgabe des Seemer Boten, sowie neu 
auch auf unserer Website www.seen.ch. Die wichtigsten Fakten 
aus diesen Berichten sind im vorliegenden Jahresbericht des 
Präsidenten konsolidiert zusammengefasst.

Ortsverein Seen (Trägerschaft Vorstand)
2021 schliesst die Vereinsträgerschaft 1 (Vorstandstätigkeit)  
mit einem Verlust von CHF 4346. Der Verlust hat sich bei 
gleichbleibenden schlechten Rahmenbedingungen infolge 
 Corona im Jahr 2021 stark reduziert. Hauptgrund ist, dass der 
Vorstand in diesem Jahr trotz massiver organisatorischer 
Mehrbelastung infolge der Pandemie auf eine zusätzliche 
 Entschädigung der Mehrarbeit verzichtet hat. Dies zum einen, 
um die Vereinskasse nicht noch mehr zu belasten und zum an-
deren, um prioritär die Lohnfortzahlung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sicherzustellen.

Im direkten Vorjahresvergleich – wo wir einen Verlust von  
CHF 13’780 ausweisen mussten – hat sich der Verlust 2021 um 
CHF 9435 reduziert.

1 Anmerkung zum besseren Verständnis: Der Ortsverein besteht aus der Träger-
schaft (= Vorstand) und den Ressorts Kurse, Freizeitanlagen und Seemer Bote. Wie 
die Ressorts, muss auch die Trägerschaft eine eigene Rechnung führen. Einnahme-
quellen der Trägerschaft sind lediglich die Mitgliederbeiträge, Spenden, Verkäufe 
von Fahnen sowie die Subvention der Stadt Winterthur von CHF 6400.00. Diesen 
 Einnahmen stehen Ausgaben für die Durchführung aller offiziellen Anlässe, für 
 Versicherungsprämien, für Vorstandsspesen und Sonderentschädigungen, für 
 Werbung, für den Betrieb der Homepage etc. gegenüber. Es wird auch künftig nicht 
möglich sein, die Kosten der Trägerschaft mit den ihr zur Verfügung stehenden 
 Einnahmen zu decken.
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Der Vorstand ist trotz immer noch schwieriger Umstände 
 zuversichtlich, dass wir den Verein in den nächsten Jahren 
 wieder in die «break even» Zone führen können. 

Damit dies allerdings langfristig gelingt und der Verein weiter-
hin unabhängig und finanziell gesund bleibt, wird er nicht um 
eine moderate Miet- und Kurspreiserhöhung in den kommen-
den Jahren herumkommen. Nach Jahrzehnten des Preisstill-
standes auf sehr tiefem Niveau bei kontinuierlich verbesserten 
Angeboten und laufend steigenden Kosten (Löhne, Unterhalt, 
Energie) ist diese Massnahme in den Augen des Vorstandes 
 absolut vertretbar. Die Preise werden sich auch nach der Erhö-
hung immer noch auf einem tiefen und somit für jedermann(frau) 
finanzierbaren Level bewegen.

Ortsverein Seen (Verein konsolidiert)
Finanziell blicken wir auf ein weiteres sehr schlechtes Vereins-
jahr des OVS zurück. Über den ganzen Verein gesehen müssen 
wir das Vereinsjahr 2021 erneut mit einem Verlust, diesmal in 
Höhe von CHF –15’265, abschliessen. Zusammen mit dem Vor-
jahr ergibt dies einen Verlust in zwei Jahren von CHF 46’000!

Glücklicherweise verfügt der OVS aktuell mit rund CHF 180’000 
Vereinsvermögen noch immer über einige Reserven. Folgen je-
doch weitere schlechte Jahre wie «Corona» oder andere Ereig-
nisse, so relativiert sich diese vermeintlich grosse Zahl abrupt 
und das Vermögen könnte schon in wenigen Jahren «dahin-
geschmolzen» sein. Damit es nicht so weit kommt, müssen  
wir schon heute die finanziellen Weichen um das Verhältnis 
 zwischen Einnahmen und Ausgaben neu stellen.

Die detaillierte Zusammensetzung des Abschlusses kann der 
Jahresrechnung entnommen werden.

Ausblick auf die kommenden Jahre
Um das langfristige Bestehen des OVS zu sichern, wird es nötig, 
unsere Preise für die Vermietung der Freizeitanlagen sowie die 
Kurspreise marginal zu erhöhen.

Die aktuellen Einnahmen deckten schon vor Corona die in den 
letzten 20 Jahren laufend gestiegenen Kosten für den Unter-
halt und Energie kaum noch. Wir haben versucht, die Preise, 
solange es ging, stabil und für jedermann(frau) erschwinglich 
zu halten. Nun sind wir aber leider an einem Punkt angekom-
men, wo es sich betriebswirtschaftlich nicht mehr rechtferti-
gen lässt, die Preise auf dem aktuellen Niveau zu belassen, 
ohne dabei die langfristige wirtschaftliche Existenz des OVS zu 
gefährden.

Aus diesem Grund hat der Vorstand in seiner letzten Sitzung 
vom 7.3.2022 beschlossen, die Preise per 2. Semester 2022 ent-
sprechend marginal nach oben zu korrigieren. Dies wird nötig, 
um eine stetige Erosion zu Lasten des Vereinsvermögens zu 
verhindern und wieder zu einem kostendeckenden Betrieb 
 zurück zu finden.

Veranstaltungen
Im Vereinsjahr 2021 konnten folgende Veranstaltungen durch-
geführt werden:

• Juli: Theater Kt. Zürich
• September: Seemer Sternstunde
• Oktober: Kunst und Handwerk
• November: Räbeliechtliumzug
• Dezember: «De Samichlaus chunnt» in der Freizeitanlage

Allen Engagierten, Organisatoren und Mithelfern an dieser 
Stelle recht herzlichen Dank für die grossartige Unterstützung 
bei diesen Veranstaltungen trotz der schwierigen Rahmen- 
bedingungen!

Schlusswort und Ausblick ins Vereinsjahr 2022
Wie so oft – so zu sagen schon fast traditionell – beginne ich 
mein Schlusswort mit einem kleinen Zitat zum aktuellen Zeit-
geschehen, welches mich mehr denn je beschäftigt und vor 
allem aber auch beunruhigt. 

«Was man mit Gewalt gewinnt, kann man nur mit Gewalt 
behalten.» (Mahatma Gandhi, 1869–1948)

Wie wahr doch dieses unglaublich treffende Zitat zum aktuel-
len Geschehen auf unserem schönen Planeten ist. Wer auch 
immer ein souveränes Land militärisch zu unterjochen versucht 
wird spätestens dann scheitern, wenn er merkt, dass er nie den 
freien Geist, das Vertrauen und die Herzen der Menschen, die 
dort leben, mit Gewalt gewinnen kann. Er wird für immer der 
fremde Aggressor in diesem Land bleiben. Vertrauen entsteht 
durch gegenseitige Achtung, Respekt, Rücksicht und Mitgefühl 
und kann nicht mit Waffengewalt erzwungen werden. Hoffen 
wir, dass die grosse Gemeinschaft der friedliebenden Menschen 
jedwedem Möchtegern-Weltherrscher durch ihr geschlosse-
nes Entgegentreten für Frieden und Freiheit Einhalt gebieten 
kann. Auch unsere Kinder und Enkel wünschen sich eine unbe-
schwerte Zukunft im friedlichen Miteinander, so wie wir Nach-
kriegsgenerationen es bis zum heutigen Tag in Europa erleben 
durften.

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei all jenen Menschen in 
meinem Umfeld, die mich Tag für Tag unterstützen und mich 
immer wieder motivieren, einen Beitrag für die Gemeinschaft 
zu leisten. Auch danke ich allen jenen Menschen, die durch ihr 
tägliches Handeln zeigen, dass wir eine Gemeinschaft sind. 

Danke auch an den gesamten Vorstand, den treuen Helferkreis, 
an die Bänkliwarte, an das ganze Redaktionsteam des SB, an 
die Inserenten und unsere Gönner und Spender. Letztere geben 
dem OVS die finanzielle Sicherheit, die gerade in so schwie rigen 
Zeiten elementar für das Überleben des Vereins ist.

In diesem Sinne freue ich mich auf das kommende Vereinsjahr 
und zähle weiterhin auf die Unterstützung aller. Bleiben Sie 
 gesund und frei!

Ortsverein Seen Andy Mörgeli, Präsident

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch
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Theateraufführung
Freizeitanlage Kanzleistrasse 24

Donnerstag, 7. Juli 2022

Veranstalter: Ortsverein Seen

Die Fachstelle Quartierentwicklung der Stadt Winterthur  
unterstützt diese Quartiervorstellung.

Vorstellungsbeginn 20.30 Uhr
Abendkasse ab 19.30 Uhr

Eintrittspreise Erwachsene Fr. 20.–
Studenten, Lehrlinge, AHV Fr. 15.–
Kinder bis 16 Jahre Fr. 10.–

Vorverkauf: Amavita Apotheke Seen, Shopping Seen
Telefon 058 851 32 57
27. Juni bis 7. Juli (11.00 Uhr)

Das Theater Kanton Zürich zeigt :

«Die Geizige»
Komödie nach Molière

Regie: Barbara-David Brüesch
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Dieses Jahr fand die Vereinsversammlung erstmals 
wieder physisch statt, nachdem sie einmal ausfallen 
und einmal durch Mailversand hatte durchgeführt 
werden müssen. 

Ab 19 Uhr war Türöffnung und die Teilnehmer, Mitglieder wie 
Angehörige, erfreuten sich am dargebotenen Aperitiv und konn-
ten das Protokoll vom letzten Jahr sowie die Jahresrechnung 
studieren, die aufgelegt worden sind. Um 19.30 Uhr schliess-
lich eröffnete Andy Mörgeli, OVS-Präsident, die Versammlung. 
8 Mitglieder hatten sich für diesen Abend entschuldigt.

Nachdem alle Traktanden genehmigt worden waren, wurden 
die Stimmenzähler gwählt: Fensterreihe: Sonya Tollardo, 
 mittlere Reihe: Peider Pünchera und Türreihe: René Isler. Sie 
wurden in globo und einstimmig gewählt. Insgesamt waren  
55 Stimmberechtigte anwesend, zwölf weniger als 2019, denn 
damals waren es 67 Mitglieder. Aber es sind erfreuliche 13 
 potenzielle Mitglieder mit an die VV gekommen.

Die Jahresrechnung hatte es in sich, wurde aber von Kassierin 
Arlette Rossi gut erläutert. Die beiden Pandemiejahre haben 
deutliche Spuren in den Finanzen des OVS hinterlassen und 
man rechnet damit, dass der Verein noch Jahre vor grosse He-
rausforderungen gestellt sein wird. Das Vereinsjahr schloss mit 
einem fünfstelligen Verlust ab. Die beiden Revisoren Paul Jäger 
und Martina Ott hatten nach sauberer buchhalterischer Recher-
che und Prüfung nun den Antrag gestellt, die Jahresrechnung 
zu genehmigen, was die Mitglieder auch taten. Sie erteilten dem 
Vorstand zudem die Decharge für die Jahresrechnung 2021. Die 
Jahresberichte der vier Ressortleitungen wurden in der April-
ausgabe des SeemerBoten publiziert und werden neu auch auf 
der Webseite des OVS, www.seen.ch publiziert. Der Bericht des 
Präsidenten ist in dieser Ausgabe abgedruckt und kann eben-
falls auf der Webseite eingesehen werden. Andy Mörgeli verlas 
seinen Jahresbericht mit den wichtigsten Zahlen und Fakten 
vor der Versammlung.

In seinem ausführlichen Jahresbericht fasst Präsident Andy 
Mörgeli die wichtigsten Zahlen und Fakten zusammen und ver-
las diesen vor der vereinigten Versammlung faktisch so, wie er 
nun auf Seite 6 abgedruckt ist.

Nach dem Ausblick auf die kommenden Jahre und dem Schluss-
wort präsentierte nun die Kassierin das Budget aufs 2022 und 
stellte ein vermutetes Defizit von CHF 18’493 in den Raum.

Die Mitgliederbeiträge werden auch 2022 nicht erhöht, worüber 
aber schlussendlich die Versammlung abzustimmen hatte. Mit 
54 Ja und einer Nein-Stimme bleibt es also dabei.

Im Vorstand gibt es Wechsel zu verkündigen: Gaby Nehme tritt 
per VV 2023 von ihrem Amt als Ressortleiterin Seemer Bote 
 zurück und tritt damit auch aus dem Vorstand aus.Nachfolger 
wird der Landbote-Journalist David Herter sein, der Seen sehr 
verbunden ist und mit seiner Professionalität eine absolute 
 Bereicherung sein dürfte. Susanne Palma, Ressortleiterin 
 Freizeitanlagen, trat per dieser VV zurück, verbleibt aber im 
Vorstand als Beisitzerin. Rosa Martin hat ihre Nachfolge für die-
ses anspruchsvolle Amt bereits angetreten. Arlette Rossi ist 
vom Ressort Jugend und Familie dank ihrer buchhalterischen 
Fähigkeiten ins Amt der Kassierin gezügelt, während Barbara 
Pfeiffer ihr bisheriges Amt neu übernommen hat. Zu einer 

 weiteren Amtszeit haben sich Andy Mörgeli, Präsident, Lucia 
 Fritsche, Vizepräsidentin, Paul Widmer als Aktuar, Karin  Stiefel, 
Ressort Kurse, Arlette Rossi, Kassierin, Gaby Nehme (bis April 
2023), Barbara Pfeiffer, Ressort Jugend und Familie, Susanne 
Palma als Beisitzerin und Geri Abgottspon, ebenfalls Beisitzer, 
zur Verfügung gestellt und wurden einstimmig in globo wieder-
gewählt. Nur der Präsi musste ja separat gewählt werden und 
bekam dazu auch noch wohlverdienten Applaus. Ebenfalls ein-
stimmig wurden die amtierenden Revisoren Paul Jäger und 
Martina Ott wiedergewählt.

Andy Mörgeli hat noch einige kurze Worte zum Antrag Epprecht 
betr. Saat-Krähen gesprochen, damit man weiss, dass der Orts-
verein da nicht zuständig ist und daher den Antrag weitergelei-
tet hat an die Stadt Winterthur. Schliesslich erwähnte er noch, 
dass der OVS nun sicher kein Baby mehr ist, denn es gibt  
ihn bereits 50 Jahre. Leider konnte kein rauschendes Fest dazu 
geplant werden, da man im Vorfeld nicht wusste, wie sich die 
Corona-Massnahmen entwickeln würden. Das wird nun eben 
2023 nachgeholt. Das Jubiläumsgeschenk wird die Digitali-
sierung aller Seemer Bote-Ausgaben sein, die dann unter  
www.seen.ch/seemer-bote/nachlese auch dem Seemer Publikum 
und allen Interessierten öffentlich zugänglich gemacht werden 
wird. Zudem wird am 24. August eine Sonderausgabe dazu er-
scheinen. Andy Mörgeli wies noch auf die kommenden Veran-
staltungen des OVS im laufenden Jahr hin und informierte die 
Anwesenden vom Hinschied der langjährig für den OVS tätig 
 gewesenen Mitarbeiterin Doris Schoch. Zu guter Letzt hat er 
noch die Gönner des SeemerBoten, die Bänkliwarte, den 
 Helferkreis, den Vorstand und die Firmen Erb Getränke und 
 Malerbetrieb Vogel verdankt, also alle, die sich um den Orts-
verein Seen kümmern. 

Nun konnte man zum gemütlichen Imbiss übergehen und sich 
noch miteinander über Gott und die Welt unterhalten. 

Gaby Nehme

Rückblick auf die 50. Vereinsversammlung vom 6. April 2022

Wir stellen unsere 
Bäckerei-Produkte 
aus naturbelassenen 
Rohstoffen her.
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6. Seemer Landsgemeinde
Der Ortsverein Seen lädt die Seemer Bevölkerung ein zur

6. Seemer Landsgemeinde
Mittwoch, 5. Oktober 2022,19.30 – 22.00 Uhr

in der Freizeitanlage Kanzleistrasse  

Der vollständige Stadtrat wird Stellung nehmen 
zu aktuellen Problemen und Anliegen in unserem Stadtreis.

Stellen Sie Ihre Fragen! 
Diese werden im ersten Teil des Abends beantwortet, während im 
zweiten Teil das Publikum zusätzlich die Gelegenheit erhält, Anliegen 

ad-hoc vorzubringen.

Schriftliche Fragen richten Sie unter Angabe von Name, Beruf, Adresse 
bis 5. Juli 2022 an: 

Lucia Fritsche, Vizepräsidentin Ortsverein Seen, Im Oberstadel 18, 
8405 Winterthur oder landsgemeinde@seen.ch

Der Ortsverein freut sich auf eine aktive Beteiligung der Bevölkerung 
an  dieser direkten Aussprache mit unseren städtischen Behörden.
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Der Ortsverein Seen muss die Preise von Kursen und Mieten erhöhen

Warum erhöht der Orts verein 
Seen die Preise für die Kurse 
und die Miete der Freizeit- 
anlagen?
Seit Jahren sind unsere Preise 
trotz gestiegener Betriebs- 
und Verwaltungs kosten sowie 
zunehmender Teuerung un-
verändert und auf einem sehr 
tiefen Niveau geblieben. Dies, 
obwohl die Einnahmen die 
Ausgaben schon länger nicht 
mehr decken. Auch die städti-

schen Unterstützungsleistungen haben wegen der diversen 
Sparprogramme stetig abgenommen. Das wachsende Defizit 
einzelner Angebote haben wir bis anhin querfinanziert und  
aus dem Vereinsvermögen gedeckt. Corona hat uns aber den 
finalen Stich zugefügt. Eine Preiserhöhung ist unumgänglich 
geworden, wenn wir den Verein in eine stabile finanzielle 
 Zukunft führen wollen.

Auf welchen Zeitpunkt werden die Preise der Kurse erhöht?
Die Mietpreise der Hütte am Hofstettweg werden per 1. Juli 
2022 angehoben. Diejenigen der Freizeitanlage Kanzleistrasse 
auf den 1. Januar 2023. Für die von uns angebotenen Kurse 
 gelten die neuen Preise ab dem zweiten Semester 2022, also 
ab den Sommerferien.

Warum so kurzfristig?
Der Betrieb der Hütte ist seit mehreren Jahren defizitär. Weil 
zuletzt die Kosten für das Heizen stark angestiegen sind, 
 bezahlen wir mittlerweile bei jeder Vermietung einen Teil aus 
der eigenen Tasche. 

Deshalb besteht sofortiger Handlungsbedarf. Die Preise der 
Freizeitanlage an der Kanzleistrasse werden auf Beginn des 
nächsten Jahres angehoben, nachdem die komplette Innen-
sanierung abgeschlossen ist. Die Kurspreise können wir nur 
auf einen Semesterbeginn neu festlegen. Würden wir bis Feb-
ruar 2023 warten, müssten wir bei den Kursen erneut grössere 
Verluste verbuchen.

Warum steigt der Preis für Kurse mit Kinderbetreuung 
stärker, als diejenigen für Kurse ohne Betreuung?
Neben der Kursleiterin muss der OVS bei Kursen mit Betreu-
ung zusätzliche ein bis zwei Betreuungspersonen anstellen. 

Ab Mitte Jahr werden die Angebote und Anlagen  
des Ortsvereins Seen (OVS) mehr kosten. Die Preis-
erhöhung sei unumgänglich, sagt Präsident Andy 
Mörgeli.

Das Angebot kostete darum doppelt so viel, wie es einbrachte. 
Bisher haben wir dies mit Einnahmen aus anderen Kursen kom-
pensiert. Das ist aufgrund der Finanzlage nicht mehr möglich. 
Zudem wollen wir die Kosten künftig «verusachergerecht» ver-
rechnen. Die Kinderbetreuung wird neu separat in Rechnung 
gestellt, um die Kurskosten für alle anderen erschwinglich zu 
halten.

Warum bleiben die Preise für die Sprachkurse dieselben?
Die beliebten Sprachkurse decken bereits heute die Kosten.  
Da gibt es keinen Handlungsbedarf.

Will der Ortsverein mit den zusätzlichen Einnahmen seinen 
Gewinn steigern?
Nein, es geht nicht darum, Gewinn zu machen. Wir sind und 
bleiben eine Non-Profit-Organisation mit einem Leistungs-
auftrag der Stadt Winterthur.

Und wir bieten unsere Anlagen und Kurse weiterhin zu 
 erschwinglichen Preisen an. Aber wir müssen in Zukunft 
 zwingend wirtschaftlich und kostendeckend arbeiten. Ziel ist 
eine ausgeglichene Rechnung.

In Zukunft werden wir zudem mehr Mittel für die Sicherstel-
lung des Betriebs des Ortsvereins benötigen. Es lassen sich 
kaum mehr Freiwillige finden, die bereit sind, gratis ein Pen-
sum von 250 Stunden pro Jahr oder mehr neben der normalen 
Berufstätigkeit zu leisten. Bei dieser Aussage schliesse ich 
meine  Person explizit mit ein. Der aktuelle Arbeitsaufwand ei-
niger  Exponenten im Vorstand entspricht einem Teilzeitpensum 
von 15 bis 20 Prozent.

Bleiben die Preise und Gebühren in den nächsten Jahren 
dieselben?
Das hängt primär von der Entwicklung der Wirtschaft und mög-
licher weiterer Pandemien ab. Steigen die Kosten weiter oder 
kürzt die Stadt ihre Leistungen erneut, müssen wir zwangs-
läufig wieder an der Preisschraube drehen. Dasselbe gilt, wenn 
wegen Vorschriften zur Eindämmung einer Krankheit die Ein-
nahmen erneut geringer ausfallen.

Sinken hingegen die Kosten, werden wir Einsparungen an die 
Mieter und Kursteilnehmer zurückfliessen lassen. Ziel ist, wie 
bereits erwähnt, immer eine schwarze Null in der Rechnung. 
Wir wollen den Ortsverein Seen so führen, dass es ihn nach 
Möglichkeit auch in 50 Jahren noch gibt. Wir sind ein Verein aus 
der Bevölkerung für die Bevölkerung, und das soll so bleiben.

Herzlichen Dank für die Antworten! 
Interview: David Herter

Kursart Alter Preis Neuer
Preis

Zuschlag Kinderbetreuung
pro Kind

Sportkurse Erwachsene 150.00 190.00 100.00

Sportkurse Erwachsene
und Kinder (ElKi)

100.00 150.00 150.00

Sportkurse Kinder 100.00 150.00 wird nicht angeboten

Sportkurse Senioren 150.00 190.00 wird nicht angeboten

Sprachkurse variabel n. Anzahl
Teilnehmern

wie
bisher

wird nicht angeboten

Nachfolgend die Preistabelle:
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Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins
Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

ElKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
Yoga, Nr. 60138 (Karin Kuhn) 
Gelenkschonendes Yoga, Nr. 60130 (Karin Kuhn)
Pilates, Nr. 60131 (Sandra Leiser)
Gymnastik und Rückenfitness, Nr. 60123 (Anita Müller)
Pilates, Nr. 60127, (Anita Müller)
Aktiv 60+, Nr. 60177 (Anita Müller)
Aktiv 60 Plus, Nr. 60129 (Anita Müller)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60165 (Karin Stiefel)
Fit um 8, Nr. 60135 (Hanni Zahnd)
Gesundheitsgymnastik 70+ für Frauen, Nr. 60122 (Hanni Zahnd)
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3
 B = Schulhaus Steinacker, Sempacherweg 4 
 C = Freizeitanlage, Kanzleistrasse 24 
 D = Michaelschule, Floren strasse 11 
 E = Pfarreizentrum St.Urban, Seenerstrasse 193

Versuchungen sollte man nachgeben. 
Wer weiss, ob sie wiederkommen.

Oscar Wilde

AXA
Hauptagentur Thomas Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur
Telefon 052 235 10 10
thomas.mueller@axa.ch
AXA.ch/winterthur-seen

Beratung in allen  
Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

20 Jahre Frauenlesegruppe 
Lesung mit Angelika Waldis

Donnerstag, 25. August 2022, 19.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Wir laden herzlich ein: 
Lesung und Gespräch mit Angelika Waldis 

Donnerstag, 25. August 2022, 19.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37 

Die Schweizer Autorin Angelika Waldis liest aus ihrem 2018 erschienenen 
Roman «Ich komme mit».
Vita Maier ist in die Jahre gekommen und des Lebens ein wenig müde. Ihr 
Nachbar, der 21-jährige Student Lazy, bekommt eine schlimme Diagnose. 
Zwischen beiden entwickeln sich eine ungewöhnliche Freundschaft und 
Gespräche über das Leben und das Sterben und alles, was es dazwischen 
zu entdecken gibt.  
Eine mit viel Sprachwitz erzählte, lebensbejahende Geschichte. 

www.refkircheseen.chB
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Wandergruppe Seen
Die nächsten Wanderungen sind am:
23. Juni, 2. / 7. / 23. / 28. Juli, 6. / 18. August

Flyer zu den einzelnen Wanderungen liegen zwei Wochen vorher im 
Kirchgemeindehaus auf (Kanzleistrasse 37) und sind auch im Internet 
abrufbar (www.refkircheseen.ch).

Alle sind herzlich willkommen, ob neu, hin und 
wieder oder immer dabei!

Kontakt Wandergruppe: Oliver Rüegg, Sozialdiakon
058 717 54 12, oliver.rueegg@reformiert-winterthur-ch

www.refkircheseen.ch
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Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch B2 Angela Mercado 09.00 – 10.00 Montag Anz. TN A

60102 Spanisch A1 Angela Mercado 10.00 – 11.00 Montag Anz. TN A

60104 Englisch B1 Angela Mercado 11.00 – 12.00 Montag Anz. TN A

60117 Spanisch B1 Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60115 Spanisch A1/A2 Angela Mercado 19.20 – 20.20 Dienstag Anz. TN A

60108 Italienisch A2 Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60103 Spanisch für Anfänger Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch A2.2 Angela Mercado 19.20 – 20.20 Mittwoch Anz. TN A

60159 ElKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60149 Bewegungsnachmittag für Kinder 3 – 6 Jahre Mascia Müller-Meier 14.00 – 14.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 ElKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Seraina Suter 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 ElKi-Turnen ab 3 Jahren Seraina Suter 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 ElKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 ElKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 ElKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.30 – 18.30 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.45 – 19.45 Montag Fr. 150.– D

60176 Boot Camp für Männer Christian Huber 
oder Remo Egli

18.30 – 19.30 Montag Fr. 150.– C

60184 Aerobic, Step Aerobic
Kräftigungsübungen, Dehnen

Karin Stiefel 18.00 – 18.50 Dienstag Fr. 150.– C

60128 «ALL IN ONE» Konditionstraining 
(Kinderbetreuung)

Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60167 Aerobic, Step Aerobic,  
Kräftigungsübungen, Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60161 Yoga Stephanie Ott 19.45 – 20.45 Montag Fr. 150.– D

60137 Yoga Karin Kuhn 19.30 – 20.30 Dienstag Fr. 150.– D

60181 Yoga Karin Kuhn 19.30 – 20.30 Donnerstag Fr. 150.– D

60121 Gesundheitsgymnastik für Frauen 75+ Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Montag Fr. 150.– C

60182 Sanfte Gymnastik 70+ Vreni Jordi 10.10 – 11.00 Dienstag Fr. 150.– C

60157 Gymnastik mit Rückenfitness Irene Wirth 11.00 – 11.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60158 Sanfte Gymnastik 70+ Irene Wirth 12.00 – 12.50 Mittwoch Fr. 150.– C

Se
ni

or
en

 S
po

rt
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

 K
in

de
r 

un
d 

E
lt

er
n

Sp
ra

ch
en



14 Seemer Bote  Junil 2022 Aus dem Wingertli

Nächste Anlässe

Infos finden Sie laufend auf 
unserer Homepage wingertli.ch

Familientreff: Freitag, 19. August 2022
Grillplausch mit Musik und  Spiel-Möglichkeiten für die Kinder.

Reservieren Sie sich dieses Datum!

Kasperlitheater: Mittwoch,  24. August 2022
Gespielt vom Kasperlitheater «Gigelisuppe»

14.00 Uhr: De Frau Lehrerin ihres Ferie-Souvenir
Die Lehrerin Schümli ist aus den Ferien zurück und hat einen wundervollen Bergkristall 
als Souvenier mitgebracht. Der Bergkristall verschwindet jedoch und  Kasperli wird ver- 
dächtigt, diesen gestohlen zu haben. Kann er mit Hilfe seiner Freundin Lotti den wahren 
Dieb finden, bevor ihn der Polizist Zwirbelschnautz erwischt? 
Dauer ca. 30 Min., ab ca. 5 Jahren.

15.00 Uhr: De Kasperli uf Schatzsuechi
Kasperli findet im Estrich des Schlosses eine Schatzkarte. Er macht sich auf Schatz-
suche und muss mit Hilfe der Kinder Rätsel lösen, welche ihm verschiedene Tiere 
stellen, bis er den Schatz findet.
Dauer ca. 30 Min., ab ca. 4 Jahren.

Da die Platzzahl beschränkt ist, benützen Sie bitte den Vorverkauf ab dem 18. Juli 2022. 
Kinder Fr. 5.–, Erwachsene Fr. 7.– (pro Vorstellung).
Vorverkauf (nur telefonisch, keine SMS oder WhatsApp) an
Sonya Tollardo, Tel. 079 312 41 94

Freizeitanlage im Hölderli

Anmerkung: Da die Freizeitanlage umgebaut wird,  
muss das Kasperlitheater vorverschoben werden.
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Datum Anlass Zeit

5. Juli 2022 Seniorentreff 14.00 – 17.00 Kaffee und Kuchen. Wir spielen Lotto

6. Sept. 2022 Seniorentreff 14.00 – 17.00 Kaffee und Kuchen

24. Sept. 2022 Aussenwachtenfest 09.00 – 18.00 Mit Fussballturnier für Kinder.
Reservieren Sie das Datum im Kalender!
Flyer werden nach den Sommerferien verteilt.

Mittwoch/
Freitag

Donnerstag

Spielgruppen Dino-Lina

Wald

08.30 –11.30 Uhr

14.00 –17.00 Uhr

Anmeldung/Infos:
Claudia Roos Tel. 052 232 92 92 
www.spielgruppenseen.ch

roos.claudia@bluewin.ch

Die ordentliche Generalversammlung des Einwohnervereins Iberg Eidberg Gotzenwil Weierhöhe Sennhof findet  dieses 
Jahr wie folgt statt:

Datum: Donnerstag, 25. August 2022
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Quartierzentrum Oberzelg, Oberzelgweg 2, in Sennhof

Anträge bitte schriftlich bis spätestens 14. August 2022 per Post an  
Marcel Derron, Am Iberghang 62, 8405 Winterthur, oder per E-Mail an ewv.praesident@seen.ch einreichen.

Voranzeige zur Generalversammlung 2022

Wichtiger Hinweis:
1. Die Ortsvertretung Eidberg ist seit letzter GV 2021 vakant und sucht jemanden, der die Interessen von Eidberg 

einbringt.
2. Die Ortsvertretung Iberg ist seit geraumer Zeit vakant. Wir suchen jemanden der in Iberg gut vernetzt ist und 

sich ein bringen möchte resp. die Interessen von Iberg einbringt.
3. Für das Amt des Präsidenten wird ein Nachfolger gesucht.

Interessierte bitte bei mir vor der GV melden zwecks Vorstellung des jeweiligen Amtes.

Im Anschluss an die Generalversammlung laden wir Sie herzlich zu einem Imbiss ein.

Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder.  
Interessierte, Freunde und Bekannte sind ebenfalls herzlich willkommen!

Einwohnerverein
Iberg Eidberg Gotzenwil Weierhöhe Sennhof

Marcel Derron
Präsident
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Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

kjz Winterthur 
 

in Winterthur Sennhof 
 
Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2, 8482 Sennhof 

jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat,  
08.30–12.00 Uhr  
(ohne Voranmeldung) 

 

27. April 2022  

11., 25. Mai 2022  

08., 22. Juni 2022   

  

  

  
 

Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Marilena Scotellaro-Blanco, marilena.scotellaro@ajb.zh.ch 
 
Terminvereinbarungen 
Tel. 052 266 90 90 
08.15–11.45 Uhr / 13.30–16.00 Uhr 
 
Beratungstelefon 
Tel. 052 266 90 00 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 08.30–11.30 Uhr 
Dienstag, 13.30–16.00 Uhr 

 
 

kjz Winterthur | St. Gallerstrasse 42 | 8400 Winterthur 
Tel. 052 266 90 90 | kjz.winterthur@ajb.zh.ch | www.zh.ch/kjz-winterthur 
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1. August 2022 
«uf em Sässel» in Iberg 
Winterthur - Seen 

 
Festansprache durch Renate Dürr 

Mitglied Stadtparlament Winterthur 
 
 

Höhenfeuer 
Reitschule Isliker 

Fackelumzug für Kinder 
 

 Zur Verpflegung steht unser Take-Away ab ca. 
18.00 Uhr zur Verfügung.  
Darbietung der Reitschule Isliker ab ca. 19.00 Uhr 
Festrede ab ca. 20.00 Uhr,  
Höhenfeuer ab ca. 21.00 Uhr 
 
 

Bitte beachtet, dass wir kein Festzelt stellen. 
Bänke stehen zur Verfügung oder eigene Decke 
mitbringen 
 
Das OK-Team freut sich auf Ihren Besuch 
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Endlich ist es wieder soweit!  
Das Eidberger Openair 2022!
Nach zwei Jahren Pause findet wieder das Eidberger 
Openair statt – nun schon zum 16. Mal! Das Eidberger 
Openair-OK ist schon fleissig an der Arbeit, mit dem 
Ziel, euch drei unvergessliche Tage zu ermöglichen. 

Geniesst unser schönes Festival mit einem kühlen Bier (Euel-
bräu) und Bands aus der Region. Unser Küchenteam hat sich 
wieder leckere Menüs ausgedacht und auch unsere Eidberger-
Crew ist wieder am Start. Zudem werden noch weitere tolle 
Foodstände zu finden sein, es hat bestimmt für alle etwas 
dabei! 

Nach wie vor zimmern wir das Openair selber zusammen und 
stecken viel Herzblut und Freizeit in ein Projekt, welches nach 
wie vor eigenständig und ohne grosse Sponsoren oder Kultur-
förderung funktioniert. Ein grosses Dankeschön geht deshalb 

auch an alle motivierten Freiwilligen mit helfenden Händen, 
welche jedes Jahr tatkräftig mitwirken. Ihr sind ’s Zäni!

Auf dem Hulmen wird vom Freitag, 8., bis Sonntag, 10. Juli 
2022, super Musik für junge und alte Ohren gespielt und wir 
freuen uns schon jetzt auf euren Besuch. Der Eintritt ist wie 
immer frei.

Bei Fragen oder Reklamationen während des Fests meldet 
euch bitte via E-Mail: info@eidbergeropenair.ch. Wir sind be-
müht, die Lärm- und Abfallemissionen niedrig zu halten. Um 
Rückmeldungen zu den vergangenen Veranstaltungen sind wir 
zudem sehr dankbar.

Wir sehen uns auf dem Hulmen! Bis bald!

Weitere Informationen: 
www.eidbergeropenair.ch
https://www.facebook.com/EidbergerOpenAir/
Email: info@eidbergeropenair.ch

Angela Bochsler 
OK Eidberger Openair

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Täglich geöffnet 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00

www.altersheim-st-urban.ch

Liebe Gäste

Geniessen Sie die warmen Sommer-
tage bei uns.

Vom 20. Juni bis zum 31. August 
bieten wir Ihnen diverse kalte und 

warme  Spezialitäten an.

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Restaurant Urban Team
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Im letzten Seemer Boten machten die Protagonis-
tinnen des Hauses der Schönheit und Gesundheit auf 
sich aufmerksam, diesmal geht es um das Restaurant 
Krone an der Tösstalstrasse 254. Zwei Jahre war es 
nun geschlossen, wurde umgebaut und schön und 
 geschmackvoll hergerichtet. Am 4. Februar dieses 
Jahres war Neueröffnung – und nur wenige haben es 
gemerkt.

Die «Krone» Seen  
lädt zum Schmaus

Und was auch nicht auf den ersten Blick ersichtlich ist: Direkt 
nach dem Restaurant muss der autofahrende Gast rechts in den 
Hinterhof abbiegen, wo 10 Parkplätze zur Verfügung stehen. Die 
Gartenwirtschaft befindet sich ebenso hinter dem Haus. Bald 
sollen auch vor dem Haus einige Tische zu stehen kommen.

Klaus und Roger Bissels haben früher das Caledonian-Inn-Pub 
an der General Guisan-Strasse geführt, nun wirten sie in der 
Krone in Seen. Ein bisschen was haben sie aus dem Pub mit-
genommen: Die Speisekarte für den Fingerfood. Ansonsten 
 bieten sie eine abwechslungsreiche Küche an. Meine Beglei-
tung und ich testeten aber den Fingerfood. Wer das Caledonian-
Inn-Pub kannte, wird nicht enttäuscht, wer es nicht kannte, 
freudig überrascht sein. So muss Fingerfood! Hübsch her-
gerichtet, die Fries im Cornet serviert, feine Fischknusperli  
aus dem Zürichsee, Pouletstückchen, für die der Ausdruck 
«Chicken-Nuggets» eine grobe Beleidigung wäre und Zwiebel-
ringe wählten wir aus und bekamen tolle hausgemachte  Saucen 
dazu, für die wir mehrmals Nachschlag brauchten … Wir dach-
ten, je zwei Häppchen pro Nase sei so am frühen Abend gerade 
genügend, um später nicht mit allzu vollem Bauch am Kissen 
horchen zu müssen. Schön falsch gedacht. Wir schafften 
schlicht nicht alles. 

Ein Test der «richtigen Küche» steht noch aus … – vorerst  
am Abend. Denn geplant ist, mit der Zeit das Angebot auf den 
Mittag auszuweiten. So wie die Gäste ein neues Restaurant 
 testen, müssen auch Wirtsleute erst ihre Gäste testen: Wie 
kommt es an, in welche Richtung soll sich die Küche entwickeln, 
dass es weiterhin gut angenommen wird? Gut ist doch auch, 
dass viele Caledonian-Inn-Fans den Weg nach Seen gefunden 
haben und ihren Gastgebern treu bleiben. 

Die Tische im Fumoir sind eigentlich Fässer – sehr originell. 
Und wer nicht an einem Tisch sitzen will, kann auch an der Bar 
allein oder in geselliger Runde «eis go zieh» und auf Wunsch 
mit einigen Häppchen dem Bier den soliden Boden geben.

Die Restauranttesterin für Seen:  Gaby Nehme
Das Team des Tages, vlnr: hinten Klaus und Roger Bissels,  
vorne Sandra Wullschleger und Janine Meyer.

Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…
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Öffnungszeiten: 
Di 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
Do 17 bis 19 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr

Sommerparty

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,  
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

Franz Kafka

Sie wurden schon lange ersehnt, aber wegen der Corona- 
Pandemie war es nicht möglich, sie zu organisieren: Garten-
parties mit allen Generationen der Familie, Strassenfeste mit 
Nachbarn, Abschlussfeiern der ganzen Klasse.

Aber nun ist diese Zeit vorbei, perfekt zum Sommer. Man kann 
und darf wieder beliebige Feiern veranstalten.

Ihnen aber fehlt noch der besondere Kick für Ihr unvergessli-
ches Partyerlebnis? Kein Problem, kommen Sie einfach bei uns 
vorbei. In der Ludothek haben wir (fast) alles, was Sie brauchen: 
Hotdog-Maker, Popcorn-Maschine und natürlich die Ausrüs-
tung für die tollsten Spiele wie Hüpfsäcke, Klettbänder, Elasty-
Band oder Eierlauf mit Löffel.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten ein unvergessliches 
Sommer(party)erlebnis.

Für das Team der Ludothek Seen Tomomi Hotaka

Kita SalZH
Ein Stück Familie
In unserer Kita am Büelwiesenweg gestalten wir den 
familiären Alltag gemeinsam mit den Kindern und bauen 
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern. 

Kleine Abenteurer können in der Kita oder in der Natur 
auf Entdeckungsreise gehen und lernen so spielerisch, 
fürsorglich umsorgt und begleitet.

Kita SalZH, Büelwiesenweg 8, 8405 Winterthur
+41 52 232 80 09 | kitabueelwiesenweg@salzh.ch

Infos auf SalZH.ch
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Buchtipps und Bilder von früher

Unsere nächsten Veranstaltungen

Bücherzwerge – am Samstag, dem 25. Juni, um 10.30 Uhr 
Fingerspiele und Verse für Kleinkinder bis 3 Jahre in Be- 
gleitung.

Miniclub im Sommer – am Mittwoch, dem 29. Juni um 9.30 
und 10.30 Uhr und am Donnerstag, dem 30. Juni um 9.30 
und 10.30 Uhr. Eine Hundegeschichte erleben, für Kinder 
von 2 bis 4 Jahren. 

Geschichtenkiste – am Mittwoch, dem 6. Juli um 16.30 Uhr 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren.

Schreibhilfe – jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr kostenlose 
Hilfe beim Lesen und Schreiben von einfachen Texten oder 
beim Ausfüllen von Formularen in deutscher Sprache. 

Suchen Sie noch ein Buch für die Sommerferien? 
Das sind unsere Empfehlungen.

Mit «Der fürsorgliche Mr. Cave» 
legt Matt Haig einen Roman in 
seinem unvergleichlichen Stil 
vor: Psychologisch raffiniert, 
düster, aber nicht hoffnungslos, 
stellt er stets die grossen 
 Fragen, ohne aufdringlich zu 
werden. Kann man seine Kinder  
vor schlimmen Dingen im Leben 
 beschützen? Wie geht man mit 
Trauer um? Wo endet die Realität 
und wo beginnt der Wahnsinn?
Und dies ist zudem so fesselnd 
geschrieben, dass man das Buch 
gar nicht mehr weglegen will.

Jasmine Keller

Schrullig-liebenswürdige Cha-
raktere, eine düstere Regierung, 
eine wunderbare Liebesge-
schichte und die richtige Prise 
Fantasy – das macht T.J. Klunes 
«Mr. Parnassus’ Heim für ma-
gisch Begabte» aus. Ein Buch für 
alle, die als Kind Harry Potter 
verschlungen haben und nun aus 
der Erwachsenen-Perspektive 
wieder einmal in eine fantas-
tische Welt abtauchen möchten.

Alison Büchel

Linn Strømsborg wirft in ihrem 
Roman «Nie, nie, nie!» einen zeit-
gemässen Blick auf das Frausein 
und die Entscheidung, Mutter zu 
werden. In kurzen Kapiteln be-
schreibt die 35-jährige Erzähle-
rin sehr direkt und bewegend, 
weshalb sie keine Kinder möchte, 
wie sich diese Entscheidung auf 
ihr Umfeld auswirkt und wie sie 
dennoch Teil der jungen Familie 
ihrer besten Freundin wird.

Sara Gossweiler

«Seen früher und heute» am 7. Juli

Hochzeit von Briefträger Frei, Seen, 1902 (Bild: winbib/bildarchiv.winterthur.ch)

Auch aus Steinen, die einem in den Weg  
gelegt werden, 

kann man Schönes bauen.

Johann Wolfgang von Goethe

«Seen früher und heute» ist die neue Veranstaltungsreihe in 
der Bibliothek Seen. In kleiner Runde bei Kaffee und Zvieri 
schauen wir uns gemeinsam Bilder aus dem Online-Archiv der 
Winterthurer Bibliotheken (bildarchiv.winterthur.ch) an und 
 tauschen Erinnerungen aus. Passend zur Schnapszahl vom  
7. Juli 2022 widmen wir uns dieses Mal Fotografien und Zeit-
dokumenten von Hochzeiten. Kommen Sie vorbei, diskutieren 
Sie mit und wenn Sie möchten, dürfen Sie uns gerne Ihre eige-
nen Bilder zeigen. Wir freuen uns auf viele Erinnerungen und 
einen lebhaften Austausch.

Anmeldung erwünscht, aber auch spontane Gäste sind will- 
kommen.
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Nach zwei Jahren Zwangspause konnten wir im März 
wieder die etwas andere Erwachsenen-Kleiderbörse 
durchführen. Das freute uns sehr.

Viele Leute haben ihre Garderobe durchgeschaut und Kleider, 
die sie nicht mehr tragen, am Freitagabend zu uns zum Verkauf 
gebracht. So konnten am Samstag viele Kunden in einer bun-
ten Auswahl von unterschiedlichen Kleiderstilen nach neuen 
Stücken suchen. Und viele wurden auch fündig. 

Die Menschen am Nachmittag begrüssten uns zum Teil mit 
einer Umarmung, weil sie sich so darüber freuten, dass sie  
nun endlich wieder neue Kleider zu ganz günstigen Preisen 
 erwerben konnten. Weihnachten im Frühling!

Der ganze Anlass konnte nur dank des engagierten Helfer-
kreises durchgeführt werden. Ihnen gilt ein dickes Danke- 
schön!
Mit dem Erlös von CHF 1100 konnten wir zwei Hilfswerke 
unterstützen.

Rückblick auf die 
Frühlingsbörse 2022

Die nächste Börse findet am Samstag, 24. September 2022, 
9:30–13.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus Seen statt. 
Es  werden der Jahreszeit entsprechend Herbst- und Winter-
artikel im Mittelpunkt stehen. 
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Kleidungsstücke (Herbst/ 
Winter), Schuhe (keine Skischuhe usw.), Handtaschen und 
 Accessoires (Schals, Gürtel, …) am Freitag, 24. September von 
17–19 Uhr ins KGH. Annahmelisten zur vorgängigen Beschrif-
tung liegen ab 6. September im ref. KGH auf oder können unter 
erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch angefordert werden.

Am Samstag, 26. September von 9.30–13.00 Uhr findet der 
 Second-Hand-Verkauf statt. Dabei gehen 20% des Verkaufs-
preises wieder an soziale und kirchliche Projekte im In- und 
Ausland, 80% erhalten die Verkäufer.

Nicht verkaufte Waren gehen NICHT an Sie zurück, sondern 
können am späten Samstagnachmittag von sozial benachteilig-
ten Menschen aus Winterthur zu einem symbolischen Preis er-
worben werden. 

Mithilfe gesucht: Falls Sie gerne mithelfen möchten, nehmen 
Sie bitte mit Barbara Pfeiffer Kontakt auf 052 232 40 16 oder 
 erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch.

Für das Vorbereitungsteam Barbara und Jürg Pfeiffer 

Adrian Schudel
Ihr Kundendienstleiter

WINTERTHUR - SEEN        
Hinterdorfstrasse 23   8405 Winterthur   Tel. 052 232 56 90 

GARAGE
             EUSSER AG

www.garagereusser.ch

Jetzt Termin

ONLINE BUCHEN

Freundschaft, das ist eine Seele in zwei Körpern.

Aristoteles
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Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse in Seen

Vom 13. bis 15. September 2022 
findet im reformierten 
Kirchgemeindehaus Seen 
an der Kanzleistrasse 37 
die Herbstbörse statt.

Wir nehmen folgende Artikel entgegen:

– Saisonale, saubere und gut erhaltene Kleidungsstücke in den 
Grössen 80 – 164

– Wander- und Fussballschuhe, Inline-Skates, Schlittschuhe 
und Skisachen.

 Bitte die Schuhe mit einer Schnur so zusammenbinden, damit 
sie problemlos  anprobiert werden können.

– Vollständige Spiele, Hefte und Bücher, die gut verschnürt 
bzw. zusammengebunden sind.

– Spielsachen, CDs, DVDs, Gameboyspiele

– Kleinkinderzubehör wie Maxi Cosi, Kindersitze, Sitzerhöher, 
Kinderwagen, Buggys usw.

 Maxi Cosi, Kindersitze und Sitzerhöher müssen den aktuel-
len Vorschriften entsprechen und mit einer ECE Etikette der 
Version 44.03 oder 04 versehen sein.

Socken, Pyjamas, Nachthemden, Unterwäsche, Bodys, Stramp-
ler, Stofftiere, Puppen (ausser Barbie und Baby Born), Video-
kassetten und Computerspiele ab 16/18 Jahre nehmen wir 
nicht an.

Pro Liste können bis zu 40 Artikel abgegeben werden 
(1 Liste pro Person).
20% des Verkaufserlöses spenden wir einer gemeinnützigen 
Institution.

Das Beschriften der Artikel kann zuhause vorbereitet werden. 
Die Annahmelisten liegen etwa zwei Wochen vor Börsenbeginn 
im Kirchgemeindehaus auf. Ebenso finden Sie dazu eine An-
leitung zur Beschriftung. 

Unsere Öffnungszeiten:
Annahme:  Dienstag,  13.09.2022 14.00 – 18.00 Uhr
Verkauf: Mittwoch, 14.09.2022 14.00 – 18.00 Uhr
 Donnerstag, 15.09.2022 08.30 – 11.00 Uhr
Rückgabe/
Auszahlung Donnerstag, 15.09.2022 16.00 – 18.00 Uhr

Bei Fragen gibt Ihnen 
Nicole Karrer gerne Auskunft:
nika71@hotmail.ch oder 
www.seenboerse.ch

Zwei Etagen         
                   mit
Umweltbonus.
Wir bringen Sie nach Hause! Nachhaltig. 
Die nahe Bank.

zkb.ch/umweltdarlehen
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HERZLICH WILLKOMMEN
 IM SHOPPING SEEN

SHOPPING SEEN
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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1. Büelwiesen-Flohmarkt

Mit dem Flohmarkt wollen wir Geld sammeln und spenden, wir möchten als Schulhaus andere Kinder und 
 Jugendliche unterstützen, die nicht die gleichen Chancen wie wir haben.  

Unsere Schule Büelwiesen kann die Patenschaft für die Schule Morahery (siehe Bild) übernehmen und  spezielle 
Anliegen der Schule, der Lehrerin und der Schulkinder unterstützen oder selber verwirklichen. 

In Kürze:  

• Ein kleines Dorf mit 370 Einwohnern, 27 km von der nächsten Ortschaft entfernt 

• kein fliessendes Wasser zuhause, Wasser wird an der Quelle geholt 

• Häuser mit gebrannten Steinen, mit Holz- oder Blechdächern 

• Die meisten Kinder sind zwischen 3 und 8 Jahre alt 

• Während Zeiten des Mangels und der Missernten können die Kinder 2 x pro Woche in der Schule essen (Reis) 

Wir werden Rückmeldungen der Schule, der Lehrerin und auch von den Kindern bekommen. Die verantwort-
liche Person vor Ort klärt mit der Schule ab, was sie jeweils am dringendsten benötigen.

Wir laden die Bevölkerung von Seen zu unserem Flohmarkt ein, es würde uns freuen, Sie zu treffen. 

Schülerrat Büelwiesen: Laura (3BCc), Julia (3BCa), Lia (1Ab), Hilal (1Ab), Fabio (1Ac), Anisa (2Aa), Samara (2Ab), 
Matin (2Ac), Luna (2Ad), Alyssa (2BCa), Tajleen (2BCb), Leila (3Aa), Hasan (3Aa), Martina (3Ab), Imran (3BCb), 
Nora (1Ac), Vitoria (1BCb)

 Lucia Fritsche

Wir verkaufen: 
Bücher, Kleider wie; Pullover, T-Shirt, Hosen, Tücher, Alltagsgegenstände usw.  
Schauen Sie vorbei und stöbern. 
Es wird auch eine Kaffeeecke mit Kuchen geben.

Schulhaus Büelwiesen  
Büelhofstrasse 32, 8405 Winterthur 
Mittwoch, 22. Juni 2022 
14.00 bis 17.00 Uhr
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DRAUSSEN
OHNE ANMELDUNG

STADTGARTEN,  
EULACHPARK  

& TÖSS

GRATIS 
SPORT FÜR 

ALLE!

www.activecity.ch
30. Mai –21. Juli 2022
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Ferienspass für Kinder 
Spiele ausprobieren, neue Freundschaften schliessen, dich zwischendurch bei einem Zvieri 
stärken… Komm vorbei und hab Spass! 

Bei schlechtem Wetter kannst du drinnen mit uns basteln und malen. 

Die Spielanimatorinnen und Spielanimatoren freuen sich auf dich! 

Wo Quartierzentrum Gutschick-Mattenbach 
Wann Montag, 18. Juli bis Freitag, 22. Juli 2022 

Wo Areal Schulhaus Tössfeld 
Wann Montag, 25. Juli bis Freitag, 29 Juli 2022 

Wo Areal Schulhaus Aussendorf, Wülflingen 
Wann Montag, 08. August bis Freitag, 12. August 2022 
 
Wo Areal Schulhaus Guggenbühl, Oberwinterthur  
Wann Montag, 15. August bis Freitag, 19. August 2022 
 
Zeit 14.00 – 16.30 Uhr 

Wer Kinder ab 5 Jahren 
 Gratis, ohne Anmeldung 
 
 Aktuell mit Schutzkonzept und gemäss BAG-Bestimmungen 

 
 

Departement Kulturelles und Dienste 
Soziale Stadtentwicklung 
Pionierstrasse 7 
8403 Winterthur 
052 267 51 89 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DER SPIELBUS KOMMT! 
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Seit über 100 Jahren Ihr kompetenter  
Ansprechpartner rund ums Fleisch  

im Grossraum Winterthur 

Frischfleisch aus regionaler Aufzucht garantiert 
Fleischgenuss auf höchstem Niveau

hausgemachte Wurst-, Schinken und  
Bauernrauchspezialitäten

grosse Auswahl an fleischbegleitenden 
Delikatessen 

vielseitiges Käsesortiment

Metzgerei Jucker · Dorfstrasse 3 · 8483 Kollbrunn
Tel. 052 383 11 65 · info@metzgereijucker.ch

www.metzgereijucker.ch @metzgerei_jucker
www.engelvoelkers.com/winterthur 

Tel. +41 43 500 64 64

Dä Foifer  
und s’Weggli 

 
 

Wir verkaufen Ihre Immobilie  
schnell und zum besten Preis.

gowww IT- & Weblösungen
Wartstrasse 34 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

Wir übernehmen proaktiv die Überwachung von Virenschutz und 
Backup für Sie. Ab einem Preis von knapp 17 Rp. am Tag.

Zusätzlich 25% Rabatt* auf den Frühlingsputz Ihres Gerätes bei 
gleichzeitigem Auftrag. Gleich anrufen und einen Termin buchen.

& Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle IT-Probleme von A-Z.

Rundum-Sorglos-Paket für KMU, NPO und Private

gowww
IT- & Weblösungen

P Beratung für Private + KMU
P Installation Hard- + Software

P Virenschutz
P Backup

P Windows + Apple
P Drahtlosnetzwerk

SIBEL KELLER  Eidg. Dipl. Zahntechnikerin | Dipl. Zahnprothetikerin | Zahnkosmetikerin (Bleachistin) 
STANDORTE  Rudolfstrasse 13, 8400 Winterthur | Dorfstrasse 53, 8542 Wiesendangen   TELEFON 052 338 20 30  E-MAIL info@praxis-zahnprothetik-keller.ch

• Zahnprothesen (Total- und Teilprothesen) und die dazu benötigte Zahnreinigung
• Zahnprothesen auf Implantaten und Wurzelankern
• Zahnprothesen Reparaturen und Unterfütterungen
• Chirurgische oder zahnärztliche Eingriffe, werden von Ihrem Zahnarzt  
 oder bei einem unserer Vertrauenszahnärzte begutachtet und versorgt.
• Kosmetische Zahnreinigungen nur in Verbindung  
 mit einer kosmetischen Zahnaufhellung
• Zahnaufhellung kosmetisch
• Knirschschutzschiene
• Zahnprothetischer Notfalldienst

Dipl. Zahnprothetikerin

SIBEL KELLER
www.praxis-zahnprothetik-keller.ch

GERNE KOMME ICH AUCH ZU IHNEN. 
Haus- und Heimbesuche auf Anfrage.

190926_Zahnprothetik_AZ_180x65mm-Neutral.indd   1 26.09.19   16:19

ZUHÖREN – ENTLASTEN – DASEIN
Die Vereinigung Begleitung Kranker bietet kostenlose Hilfe für 
Langzeitkranke, Schwerkranke und Sterbende. Wir nehmen 
uns Zeit und entlasten Angehörige.

Wir freuen uns, wenn Sie die Vereinigung unterstützen:  
mit einer Spende, einer Mitgliedschaft oder mit Ihrer aktiven 
Mitarbeit. 

www.begleitung-kranker.ch Tel. 079 776 17 12

Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-AndelfingenVBK
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Happy Birthday, Stadtmusik!

Für ihr 150. Jubiliäumsjahr hat sich die Stadtmusik 
Winterthur ein paar Leckerbissen ausgedacht. Die 
 organisatorischen Fäden laufen in Seen zusammen.

150 Jahre jung, dynamisch, voller Ideen und Pläne, ein Klang-
körper, dessen Herz in Seen schlägt: Das ist die Stadtmusik 
Winterthur. Präsident Robert Kesselring aus Gotzenwil (Per-
kussion, ehemals Querflöte) lenkt den Verein bereits seit 25 
Jahren – ein weiteres Jubiläum! Er und seine Frau Barbara 
(Piccolo) haben ihre vier Kinder schon früh für das gemeinsame 
Musizieren begeistert. Somit ist jetzt die ganze sechsköpfige 
Familie im Verein aktiv: Nicole am Horn, Jasmin an der Harfe 
sowie an Platteninstrumenten und Percussion, Denise an der 
Oboe und Tobias am Fagott. Damit nicht genug: Auch Doris Ganz 
(Klarinette), Ralph Gabathuler (Tuba) und Jürg Moser (Percus-
sion) wohnen und üben auf ihren Instrumenten in Seen. Das ist 
fast ein Sechstel der zurzeit 55 Musiker! Und alle waren seit 
über einem Jahr mit grossem Elan daran, die Gestaltung des 
150-Jahr-Jubiläums sorgfältig aufzugleisen – allen Unterbrü-
chen durch die Corona-Massnahmen zum Trotz.

Der erste Event im Jubiläumsjahr hat bereits im März stattge-
funden: Ein Filmkonzert im Theater Winterthur. Es galt, einen 
alten Stummfilm aus dem Jahr 1924 mit dem Titel «Der Kilo-
meterfresser» musikalisch zu begleiten. Die Begleitmusik war 
passend zum Film komponiert worden. «Dabei war grösste 
Geistesgegenwart und Präzision gefordert», erinnert sich Ro-
bert Kesselring, «denn Ton und Bild mussten präzis überein-
stimmen.» Auch für den Dirigenten Stefan Herzig sei es eine 
sehr anspruchsvolle Aufgabe gewesen, mittels Monitor und Se-
kundenzähler das grosse Orchester zu führen. 

Neben diversen Auftritten im Sommerprogramm (siehe www.
stadtmusik-winterthur.ch > Konzerte) steht als nächster Ju-
biläumsevent nun ein Konzert in Zusammenarbeit mit dem 
Technorama (Swiss Science Center) bevor. Dabei spielt die 
Stadtmusik nicht nur ganze Werke. «Wir zeigen, wie überhaupt 
Klang entsteht und wie sich der Klang verschiedener Instru-
mente unterscheidet», erklärt Robert Kesselring. «Im Zusam-
menhang damit wird auch die Schallausbreitung visualisiert, 
wenn zum Beispiel fünf Trompeter an verschiedenen Orten 
spielen. Thorsten Künnemann, Direktor des Technorama, und 
der stellvertretende Leiter, Armin Duff, werden all diese Phä-

nomene in verständlicher Sprache erklären.» Als Drittes steht 
die Erzeugung von Emotionen in Fokus. Wie reagieren wir ge-
fühlsmässig auf einen Kurzfilm vor dem Hintergrund unter-
schiedlicher Musik?» Das Konzert steht unter dem Titel «Klang-
Experimente» und wird am 17. 9., 19.30 Uhr, und 18. 9. 2022, 
14.30 Uhr, als Familienkonzert im Kirchgemeindehaus Liebes-
strasse stattfinden. Kinder sind willkommen! 

Als letzter grosser Event findet am 3. Dezember, 19.00 Uhr, im 
Stadthaus Winterthur das eigentliche Jubiläumskonzert statt. 
Es steht unter dem Thema «150 Jahre ‘vo de Stadt für d’Stadt’». 
Es sind genau 150 Jahre plus ein Tag, nachdem am 2. Dezem-
ber 1872 die Gründungsversammlung der Stadtmusik Winter-
thur im Gasthof zur Traube stattfand. Zu Ehren der «Jubilarin» 
Stadtmusik Winterthur wird auch das Partnerorchester Speck-
bacher Stadtmusik aus Hall (Tirol) musizieren – ein Verein, der 
- wie die Stadtmusik - in der 1. Stärkeklasse antritt.

Überdies haben die «Winterthurer Stadtmusikanten» in liebe-
voller Kleinarbeit einen umfangreichen Jubiläumsband zusam-
mengestellt. Er erzählt die wechselvolle Geschichte des Ver-
eins, von Querelen bei der Gründung über den Einzug der 
Frauen (erst ab 1971!), über Konzertreisen, Fahnen, Uniformen 
bis zu den Aktivmitgliedern und ihren Familien. Das Buch liegt 
jeweils an den Konzerten auf und kann auch direkt (siehe www.
stadtmusik-winterthur.ch) bestellt werden. 

Christine Kaiser

Klassikkonzert der Stadtmusik 2021 im Stadthaus Winterthur.

Familie Kesselring 
aus Gotzenwil, v.l.n.r: 
Robert, Jasmin,  
Tobias, Barbara,  
Nicole und Denise.

Städtisches



30 Seemer Bote  Junil 2022 Städtisches

Oh Life! Oder: Die Menschwerdung im Kino Cameo

Auf dem Lagerplatz hat es ein spezielles Kino mit 
 speziellem Programm. Die World-Rockgruppe «Free-
lancer» hat sich nicht zufällig diesen Ort ausgesucht, 
um die Veröffentlichung des neuen Musikvideo zum 
Song «Oh, Life!» mit einem fulminanten Konzert zu 
feiern.

Geheimnisvolles Geschehen auf der Leinwand
Wenn sich «Freelancer» zusammen mit einem Regisseur der 
komponierten Schönheit Gedanken über die Menschwerdung 
machen, kann sich das doch recht archaisch und gleichzeitig 
ästhetisch bis überirdisch entwickeln. So breitete sich im Kino 
Cameo am 18. Mai ein Klangteppich unter einer cineastischen 
Geschichte aus, die mit der Werbung des Männchens um die 
schöne Venus begann. Eine virtuose Ana Sanchez auf der Quer-
flöte, die Jethro Tull in nichts nachsteht, durchmischt mit ihren 
echoverlorenen Gesängen ohne Text, mutete als treibende 
Kraft für das Tempo des Schlagzeugs und der akustischen Gi-
tarre an, und es entspann sich ein vorwärtsdrängender Dialog 
der Instrumente mit wechselnden Partnern, während auf der 
Leinwand das Geschehen ebenfalls seinen rauschartigen Lauf 
nahm. Technische Spermien, Quallen gleichend, strebten dem 
Ei zu, das dann aber nur eins dieser Wesen aufnahm. Als die-
ses Eine eindrang, explodierte der Götterfunken, der den Be-
ginn des Lebens markiert. Obwohl nicht wissenschaftlich exakt 
gewollt, entspricht dies aber genau dem, was die Wissenschaft 
entdeckt hatte: Das Zink-Feuerwerk beim Verschmelzen von Ei 
und Samen. Die Musik trug das Paar durch das Gestein nach 
oben auf eine wunderschöne Alp, wo es sich im siebten Himmel 

wiederfand. Schon bald waren sie zu dritt. Endlich im Leben an-
gekommen – Oh, Life! Epische Landschaftsbilder vervollkomm-
neten den Film. Mehr möchte ich nicht über diesen wunder-
baren Abend verraten, denn Musik braucht keine Worte, sie ist 
universal.

Vor den Erfolg hat Gott den Schweiss gesetzt. Rund drei Jahre 
dauerte die Produktion des Winterthurer Filmemachers  Samuel 
Dütsch. Sorgfältig ausgesuchte Orte, z.B. die Beatushöhlen  
für die Szenen vor der Metamorphose, danach die Weite der 
Schwäg alp am Fusse des Säntis für die «Bettszenen», ver-
setzen den Zuschauer in eine surreale Welt ausserhalb jeg-
licher Postkartenidylle. Beinahe möchte man sich in der roman-
tischen Bilderwelt des George Hamilton wiederfinden. Wie die 
jungen Leute das Bett und das ganze Equipment dort «ufe-
gfuuget händ», war vielleicht das Schweisstreibendste an der 
ganzen Produktion. 

Gaby Nehme

Duett Jana Rüedi und Fabian Moor

Die Band «Freelancer» vlnr: Jana Rüedi, Gesang; Sabina Brunner, E-Gitarre; 
Fabian Moor, Gesang, Akk. Gitarre, Headbanger; Ivo Bucher, E-Bass; Timo  
Surbeck, Schlagzeug.

Nicht auf dem Bild: Ana Sanchez, Querflöte und Gesang
Video und Regie: Samuel Dütsch, Winterthur

Oh Life! geht auf Tour:

16. Juni 2022 Bücheler Huus Kloten ZH
 7. Juli 2022 Summr Music Nights, Schaffhausen
 6. August 2022 D Feschti Wal, Affoltern a.A ZH
17. August 2022 MFW, Turbine Winterthur ZH

Weitere Informationen:  
freelancerfabba.com/musician

Scanne den QR-Code und werde1 bis 2 Mal pro Monat über 
Konzerte und weitere Events informiert:
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In einem Monat ist es endlich wieder soweit: 
Wir dürfen ins nächste Abenteuer Hüttenbau star- 
ten. 
In der ersten Sommerferien-Woche vom 18. – 23. Juli 
2022 werden wir gemeinsam mit vielen Kindern 
 Hütten aus Holz und Nägeln bauen und wer will, darf 
ab Donnerstag darin übernachten. 

Du möchtest dabei sein? Du bist Jahrgang 2014 oder älter? 
Melde dich gleich an! Die Anmeldefrist endet diese Tage.

Je mehr Leiter und Helfer wir haben, desto mehr Kinder kön-
nen an unserem Abenteuer teilnehmen. 

Zur Ergänzung des erfahrenen Bau-Teams suchen  
wir Personen, die 1 bis 2 Tage mithelfen. 

Nutze die Chance einzelne Tage im Lagerleben zu 
schnuppern! 

Zusätzlich zu einem aktiven Tag an der frischen Luft mit einer 
sehr erfüllenden Arbeit, bieten wir dir ein leckeres Mittag essen 
und die nötigen Anweisungen und Werkzeuge. Vorwissen ist 
nicht nötig. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular findest du 
unter www.hüttenbau-seen.ch oder melde dich unter 
htseen@gmail.com 

Neues zum Abenteuer Hüttenbau Seen

Wir freuen uns auf viele lachende Kindergesichter und ein 
 unbeschwertes Miteinander.

PS: Die Corona-Einschränkungen sind vorbei (hoffentlich 
 weiterhin!) und somit sind Besuche auf dem Lagerplatz endlich 
wieder erlaubt. Komm vorbei und staune, was wir in wenigen 
Tagen erbauen. Wir würden uns über viele Besuche und 
 Kontakte mit der Seemer Bevölkerung freuen.

Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder
tropft der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen
Orten der Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in
Schwung und es entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis,
ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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Braucht Ihr Garten 
auch einen  
neuen Schnitt?

Gartengestaltung

Gartenbau

Gartenbepflanzung

Gartenpflege

8352 Ricketwil (Winterthur)
Telefon 078 910 00 31
info@kilchenmann-gartenbau.ch
www.kilchenmann-gartenbau.ch

Ihr Spezialist für die Bewirtschaftung 
von Mietliegenschaften

Wintimmo Treuhand und Verwaltungs AG 
Bürglistrasse 29, 8400 Winterthur 

Tel. 052 557 57 00, www.wintimmo.ch

GRAF & PARTNER Immobilien AG
Winterthur
Schützenstr. 53, CH-8400 Winterthur
+41 (0)52 224 05 50
graf.partner@immobag-winterthur.ch
www.immobag-winterthur.ch

Mit Know-how und Engagement  
sind wir für Sie da:

– Räumungen
– Pflegeplatzsuche
– Bewertung

– Vermarktung
– Verkauf

UNTERSTÜTZUNG FÜR
ERBENGEMEINSCHAFTEN

FÜR MEHR  
MENSCHLICHKEIT  
IN ZÜRICH.
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Wenn ich am Morgen mit dem ÖV zur Arbeit fahre, sind auch an-
dere unterwegs. Eine Zeitlang sah man nur die Augenpartie der 
anderen Fahrgäste. Jetzt sieht man wieder die ganzen Gesich-
ter und die sind – man muss es leider sagen – nicht immer nur 
freundlich. Dies ist auch bei mir manchmal so … 

Ein Auftrag aus meiner Coachingausbildung ist mir in guter Er-
innerung. Er hiess: der freundliche Blick. Die Aufgabe bestand 
darin, dass ich jeden Tag üben sollte, einen freundlichen Blick 

Eltern im Alltag: Kleine Tat – grosse Wirkung

auf dem Gesicht zu tragen und zu beobachten, was das in mei-
nem Umfeld bewirkt. Ich war verblüfft: Ich bekam freundliche 
Blicke zurück, war die Beschenkte. 
Am Morgen auf dem Arbeitsweg grüsste ich die Leute freund-
lich, sie grüssten zurück. Beim Einkaufen an der Kasse: freund-
lich hallo oder danke sagen und schon macht es einen Unter-
schied. Kleine Tat, grosse Wirkung. Ich war begeistert und 
erstaunt, was da alles zurückkam und wie ich mich selbst am 
meisten freute.

Könnte dies auch für die Familie oder den Freundeskreis etwas 
sein? Könnten wir untereinander Freundlichkeiten austauschen 

oder diese einander schenken? Jemandem eine Zeichnung 
 machen, einen Zettel mit netten Worten auf den Thek legen, 
dem Vater freiwillig in der Küche helfen oder der Freundin eine 
Nachricht schicken? 
Man könnte als Familie ein grosses Plakat mit Beispielen solch 
liebevoller Gesten (innerhalb der Familie, in der Klasse, gegen-
über Freunden oder im Büro) aufschreiben oder, je nach Alter, 
zeichnen. Jedes Familienmitglied bekommt seine farbigen 
Punkte. Hat man etwas vom Plakat gemacht hat, klebt man 
einen seiner Punkte hin. Wo hat es am Ende der Woche farbige 
Punkte? Hat sich in der Familie vielleicht etwas verändert? Und 
wie war es, dies zu erleben?

Versuchen wir doch, mit kleinen Gesten in unserem Umfeld 
etwas zu bewirken. Die Welt kann es brauchen!
Viel Freude beim Ausprobieren.

Herzlich: Barbara Pfeiffer 
Vorstand Ortsverein Seen, Ressort Jugend und Familie
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Die Ferienheimgenossenschaft Seen FGS bietet 
weiterhin ein Herbstlager an
In der letzten Ausgabe suchte die FGS nach dem Rücktritt des 
langjährigen Lagerteams neue Leiterinnen und Leiter. Diese 
Nachricht hat sich bis nach St.Gallen herumgesprochen. Die 
dort ansässige Organisation «chinder-lager.ch» zeigte sich in-
teressiert an einer Zusammenarbeit. Die Kooperation kam 
 zustande und nun bieten wir auch im Herbst 2022 wieder eine 
coole Lagerwoche für Kinder ab der 3. Klasse bis zur 1. Ober-
stufe in unserem Ferienheim Seen in Serneus an. Die Kosten 
mussten moderat erhöht werden (Seemer Familien: 1. Kind  
CHF 295, weitere Kinder CHF 275, auswärtige Kinder bezahlen 
CHF 375). Dafür gibt es immer noch eine Woche mit allem Drum 

und Dran (Reise, Verpflegung, Ausflüge, Bergbahnen, Material, 
Freundschaften, Basteln, Lachen, Sport, usw.). Bei  finanziellen 
Engpässen hilft die FGS weiter. 

Neu beginnt das Lager am Montag in der ersten Ferienwoche 
und dauert bis Sonntag. Infos zum Elternabend gibt es nach 
 erfolgter Anmeldung unter www.chinder-lager.ch/fgs. 

Bei Fragen zu unserem neuen Kooperationspartner steht Ihnen 
unser Präsident, Jürg Pfeiffer, zur Verfügung 
E-Mail: juergpfeiffer@outlook.com. 

8405 Winterthur,  Tel. 052 233 50 60,  wyss-wassertechnik.ch

Enthärtungsanlagen für Einfamilienhäuser, 
Gewerbe und Industrie.
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Senevita Casa Winterthur, Stadthausstrasse 39, 8400 Winterthur 
Telefon 052 233 02 10, www.senevitacasa.ch/winterthur

Gesucht:

Pflegehelf
er/

innen SRK,  

FaSRK

Arbeit, die Sinn macht
Suchen Sie eine neue berufliche Herausforderung? Dann bewerben Sie 
sich jetzt bei uns und unterstützen Sie ältere Menschen in ihrem Alltag, 
damit sie so lange wie möglich zuhause leben können.

Jeden letzten Montag des Monats treffen sich Ü60er, 
im Gemeinschaftsraum der GAIWO, Landvogt-Waser-
Strasse 55A, 8405 Winterthur, 14.00 –17.00 Uhr.

Rückblick und Neues aus dem 60+Treff
Gerne schauen wir auf unsere drei letzten Treffs zurück. Im 
 Februar-Treff spielten wir Lotto, im März-Treff sind wunder-
schöne Frühlings-Gestecke entstanden, im April-Treff erfuh-
ren wir, warum in Japan so viele gesunde über 100Jährige leben 
und was wir von ihrer Lebensweise lernen können.

Auch im 2. Halbjahr 2022 werden wir wieder zu verschiedenen 
Themen kleine Workshops oder Kurzvorträge anbieten unter 
dem Motto: Geselligkeit, Kreativität und Kurzweile kennen 
keine Altersgrenze. 

Montag, 25. Juli
Gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen – Spielen.

Montag, 29. August
Kurzvortrag: Yoga mit dem Daumen, Tipps für gesunde Hände, 
gute Laune und geistige Frische.

60+-Treff – das neue Programm

Montag, 26. September
Patience - Solitäre - das ideale Kartenspiel, wenn man für sich 
alleine spielt. Dazu erhalten Sie leicht verständliche Unter-
lagen. Unkostenbeitrag CHF 5.–.
Anmeldung bis zum 22.9. bei Gertrud Hirschi, 052 233 07 13 

Montag, 31. Oktober
Mit der Reisstechnik hübsche und nützliche Collagen– 
Geschenke basteln.
Anmeldung bei Gertrud Hirschi, 052 233 07 13  
Montag, 28. November
Mit selbstgemachten Gestecken stimmen wir uns auf den 
 Advent ein. Unkostenbeitrag inkl. Material CHF 10.–.
Anmeldung bis zum 22.11. bei Katharina Nicolussi, 
052 233 43 13  
Montag, 27. Dezember
Gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen – Spielen.

Zusätzliche Spielnachmittage, ab 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr: 
Freitag: 22.7. / 19.8. / 23.9. / 21.10. / 18.11. / 16.12. 2022

Man kann im Treff auch einfach nur einen Kaffee trinken oder 
spielen.

Mit dem 60+Treff wollen wir eine Plattform schaffen, wo Men-
schen im eigenen Quartier in fröhlicher Runde zusammen 
 Kaffee trinken, spielen oder werkeln. Bei Kurzvorträgen und 
Workshops lernen Sie Neues zur Gesundheit und zur Ver-
besserung der allgemeinen Lebensqualität kennen. 

Herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!
60+Treff-Team
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nWie der Phönix aus 
der Asche!

Fussball während der zweijährigen Pandemie war 
kein leichtes Unterfangen. Es war schwierig, nicht nur 
für die Vereine selbst, sondern auch für die Funk-
tionäre und Trainer. Doch am schlimmsten war es 
ganz bestimmt für die Kinder und Jugendlichen, die 
Junioren, die in dieser Zeit gerne Fussball gespielt 
hätten, ihrem Hobby aber nicht richtig nachgehen 
konnten, da entweder Turniere aufgrund aktueller 
Fallzahlen abgesagt oder auf unbestimmte Zeit ver-
schoben wurden.

Und genau hier stellt sich die entscheidende Frage: «Was wäre 
denn ein Fussball-Quartierverein ohne den potentiellen Nach-
wuchs des Vereins?» Genau! Der Verein würde wohl früher oder 
später in der Versenkung landen und sich ggf. auflösen – da 
 niemand mehr nachrücken und es früher oder später an Mit-
gliedern und Aktiven fehlen würde. 

Aus diesem Grund hat sich das Fb-Junioren Trainer-Team des 
FC Phönix Seen - unter der Leitung von Ronnie Pederiva, Naim 
Deva und Amet Ademi etwas ganz Besonderes ausgedacht. 
Unser Vereinsname lautet, wie jeder weiss «Phönix», und so 
wollten wir, dass auch unser Phönix aus der Asche der Pande-
mie empor steigt und mit neuem Glanz und neuer geballter 
Kraft ins Fussballgeschehen zurückkehrt und: wir wollten 
DANKE sagen, DANKE an alle unsere F-Junioren, dass sie trotz 
des Lockdowns, der Pandemie und zahlreichen Unsicherhei-
ten, ihrem Hobby und vor allem dem FC Phönix Seen die Treue 
gehalten haben. Kinder, ihr habt die ganze Situation absolut 
 genial gemeistert und wir Trainer sind alle sehr stolz auf EUCH!

Doch wie bringt man den Phönix aus der Asche? Dies gelingt, 
indem man alle kleinen vorhandenen Teile zu einem grossen 
Teil zusammenfügt und diesen dann in die Lüfte emporsteigen 
lässt, und was wäre da besser geeignet als ein Fussball-Tur-
nier? Nicht irgendein Fussball-Turnier, nein! Wir veranstalten 
das allererste «Corona Ego Turnier». Das heisst alle F-Junio-
renmannschaften des FC Phönix Seen treten gegeneinander in 
einem Turnier an. Es gibt keine Verlierer, sondern nur Sieger, 
denn egal ob man den 1. Platz oder den 8. Platz belegt, es gibt 
nur einen Sieger: die F-Junioren des FC Phönix Seen. Der Plan 
wurde schnell mit den restlichen Trainern der Fa, Fc und Fd 
Mannschaften in die Tat umgesetzt.

Impressionen vom Turnier:

Spiel- und Strategiebesprechnung Fb 2

Passierte hier gerade ein Tor?Angriff Fb 1

Zweikampf Fa 1 vs Fb 1

Angriff Fa 1 vs Fb 1
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Abschlussfoto F-Junioren und Trainer

Am Samstag, 26. März 2022 war es dann endlich soweit und das 
Turnier ging «On-Air». 

Austragungsort war die Turnhalle Steinacker und in dieser 
standen sich die Mannschaften der F-Junioren gegenüber. Alle 
mit einem einzigen Ziel – endlich wieder ein Turnier spielen und 
das Gelernte unter Beweis stellen zu können, denn nur trainie-
ren, ohne sich mit anderen zu messen, macht in der Regel 
 weniger Spass. 

Das Turnier war an Spannung nicht zu überbieten. Alle Mann-
schaften waren sehr nah beieinander und keine konnte sich 
spielerisch wirklich entscheidend abheben.

Bei der nachträglichen Rangverkündigung kehrte dann aber der 
Grundgedanke der Veranstaltung ins Rampenlicht zurück, näm-
lich – Heute sind alle Gewinner und Erlebnis vor Ergebnis – 
denn jede Mannschaft wurde ans Organisatoren-Pult nach 
vorne gerufen. Jeder Teilnehmer (F-Junior) erhielt eine Me-
daille und jede Mannschaft einen Pokal, sodass sich jeder der 
Teilnehmer immer erinnern wird: an das aller erste «Corona 

Ego Turnier» des FC Phönix Seen und natürlich als Dankeschön 
an all die Junioren, welche in der schwierigen Zeit dem FC 
 Phönix Seen und ihrem Hobby die Treue gehalten haben; und 
wer weiss, vielleicht findet dieses Turnier im nächsten Jahr eine 
Fortsetzung…?

Das Turnier zog auf jeden Fall auch Aussenstehende an, denn 
die Halle füllte sich im Laufe des Turnieres mit Kindern und 
 Eltern aus der Nachbarschaft und es entstand eine spürbare 
Nähe zum Quartier. Und was gibt es denn Schöneres, als mit 
Gleichgesinnten einen Fussball-Nachmittag zu geniessen? Alle 
waren willkommen und das Turnier war ein voller Erfolg. Wir 
hoffen sehr, das Turnier auch im nächsten Jahr – in einem ähn-
lichen Rahmen durchführen zu können.

Der FC Phönix Seen legt grossen Wert auf seinen Junioren-
nachwuchs, das sieht man sicherlich auch daran, dass unser 
Quartierverein im 2018 sein 100-jähriges Bestehen feiern 
konnte. Gegründet wurde der FC Phönix Seen übrigens 1918 
und hiess damals FC Viktoria Winterthur. Im Jahre 1919 einigte 
man sich dann auf einen Namenswechsel, den FC Phönix 
 Winterthur. Erst am 23. Mai 1986 nahm der Verein seinen heu-
tigen Namen an und spielt seit 1997 in der heutigen Heimstätte, 
dem Sportplatz Steinacker.

Text: Ronnie Pederiva
Bilder: Qëndresa Deva

Am Ende zählte aber «das Erlebnis vor dem Ergebnis»! 
Und ganz ehrlich, was gibt es Schöneres, als so viele lachende 
 Kindergesichter zu sehen? Denn egal ob man nun Platz 1 oder 
Platz 8 belegt hat, jedes Kind erhielt eine Medaille und jede 
Mannschaft einen Pokal. Hier stehen sie, die Sieger der Pan-
demie! Danke Jungs, für diesen tollen Nachmittag und Euren 
Einsatz! 

Danke auch an die Trainer die mitgeholfen haben, diesen Nach-
mittag zu realisieren:

Deniz und Nunzio (Fa)
Özer und Roger (Fc)
Thomas und Michael (Fd)

Es war ein genialer Turnier-Nachmittag und wird uns allen 
 hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben.

Trainer v.l.n.r. in schwarz: Naim Deva, Ronnie Pederiva, Amet Ademi
Junioren obere Reihe v.l.n.r.: Çağdaş, Getoar, Deniz, Liam, Leart, Albion, Jarrell
Junioren untere Reihe v.l.n.r.: Steven (Lior), David G., David D., Jasper, Danis, 
Nikolaj, Leon, Aldin, Nael
Abwesend: Gian, Ronny, Enea

Fb-Junioren FC Phönix Seen (Turnierorganisatoren)
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Ausschreibung Tchoukball-
Schülermeisterschaft 2022

Seit 1992 führt Wizards Sports immer wieder kostenlose Ein-
führungen in diverse Sportartarten in den Kindergärten und 
Schulen der ganzen Ostschweiz durch. Die Anzahl der teilneh-
menden Klassen steigt stetig. Mit mehreren Schulhäusern be-
ziehungsweise Lehrern arbeiten wir mittlerweile regelmässig 
zusammen. Im Laufe der vielen Jahre haben wir das Angebot 
kontinuierlich erweitert und ausgebaut.

Auf Wunsch begleitet unser J&S-Trainer die Lehrer in Klassen-
lager, organisiert Einführungs- oder Aufbaukurse in Projekt-
wochen und unterstützt sie aktiv an Sporttagen. Ergänzende 
Sportangebote wie zum Beispiel „Sport über den Mittag“, Schul-
sportkurse und Sportangebote direkt im Anschluss an die 
Schule sowie Sportangebote für bestimmte Zielgruppen wie 
„Girls only“ und Schulkinder und Jugendliche mit Handicap sind 
ebenfalls in unserem Angebot. Sämtliches für die Durchfüh-

rung benötigte sportspezifische Material wird von uns kosten-
los zur Verfügung gestellt und kann bei längerem Bedarf güns-
tig bei Wizards Sports gemietet oder gekauft werden.

In den vergangenen Jahren war das Feedback von Lehrperso-
nen und Schulkindern und Jugendlichen enorm positiv. Begeis-
terte empfehlen uns an ihre Berufskollegen weiter. Auch Schü-
ler, die bereits einmal an einer Einführung teilnehmen konnten, 
bedrängen ihre Lehrperson, erneut einen Termin mit uns zu 
vereinbaren.

Um diese positive Entwicklung fortzusetzen, lancierten wir vor 
einigen Jahren die ersten Schülermeisterschaften in den Sport-
arten Baseball, Softball und Tchoukball aus unserem vielseiti-
gen Sportangebot. Nach der zweijährigen Zwangspause durch 
die Corona-Pandemie organisiert Wizards Sports erneut die 
Tchoukball Schülermeisterschaft 2022. Ziel soll neben Spass 
und der sportlichen Betätigung sein, dass Klassen aus ver-
schiedenen Schulhäusern um den Schülermeistertitel 2022 in 
der entsprechenden Kategorie antreten.

Wann: Samstag, 3. und Sonntag, 4. Dezember 2022
Wo: Schulhaus Schönengrund, Weberstrasse 2,  
8400 Winterthur
Wer: An der Wizards Sports-Tchoukball-Schülermeisterschaft 
können alle Schulpflichtigen teilnehmen. Die Teilnahme ist ins-
besondere auch für Kinder und Jugendliche mit Handicap 
offen und ausdrücklich erwünscht.

Wie viel (Kosten):
Die Teilnahme an der Wizards Sports-Tchoukball-
Schülermeisterschaft ist für alle kostenlos.

Anmeldefrist: 31. Oktober 2022

Illustration aus dem Buch «Tellspiele» von Peter Hürzeler

Haben Sie und Ihre Klasse Interesse, an der Tchoukball-
Schülermeisterschaft 2022 teilzunehmen? Senden Sie ein-
fach ein E-Mail an wizards@bluewin.ch und Sie erhalten die 
 Unterlagen und das Anmeldeformular.

Für weitere Fragen oder bei Unklarheiten kontaktieren Sie 
uns einfach unter wizards@bluewin.ch oder telefonisch 
unter 079 407 93 76 Patrik Knechtle
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Bei sommerlichen Temperaturen führten wir unser 
Frühlingskonzert am 15. Mai mit zahlreichen Gästen 
durch. Die abwechslungsreiche Auswahl an Stücken 
hat uns einen bunten Musikabend geschenkt.

Die Bläserklasse Winterthur durfte ihr Können gleich zu  Anfang 
zeigen. In der Bläserklasse können Erwachsene ein (neues) 
 Instrument erlernen und spielen von Anfang an zusammen in 
der Gruppe. So haben sie immer ein Gspänli und auch ein Ziel 
vor Augen. Diesen Sommer fände das Projekt seinen Abschluss, 
es wird wohl noch um ein Jahr verlängert, so können die Teil-
nehmer noch weiter zusammen spielen. Wir hoffen, dass viele 
an ihrem Instrument bleiben und vielleicht irgendwann in einem 
Musikverein der Stadt Winterthur eine neue Herausforderung 
suchen. 
Mit ‘Thats the Spirit’ haben wir dann furios begonnen, die Titel-
musik von Harry Potter entführte uns in die magische Welt der 
Zauberer. Im Arrangement von John Williams erlebten wir eine 
wilde Fahrt mit E.T., waren mit ihm in Salt Lake City und in 
Seoul, marschierten eindrucksvoll im neuen Imperium ein, 
waren im Sternenkrieg unterwegs und wurden beängstigend 
vom grossen, weissen Hai verfolgt. 

Frühlingskonzert  
Musikverein Seen

Mit «Farcana», welches eine kleine Stadt auf Sardinien 
 beschreibt, tanzten wir weiter auf unserem Weg durch den 
 Musikabend, mit Tarzan schwangen wir uns durch den Regen-
wald und erlebten das Aufeinandertreffen zweier Welten. 
 Lexcion, eine Komposition voller rhythmischer Lebendigkeit be-
endete unser Konzert. Dem begeisterten Publikum durften wir 
noch von den Männern im Regen erzählen, das mitreissende 
Stück «It’s raining men». Ein Marsch durfte zum Abschluss 
nicht fehlen, so reisten wir noch beschwingt nach Wien.

«Wien bleibt Wien» wird auch eines unserer Marschmusik-
stücke am städtischen Musiktag sein, dieser findet am 18. Juni 
in der ganzen Altstadt ab 13.00 Uhr statt, ab 14.00 Uhr mar-
schieren die Formationen der Musikvereine die Stadthaus-
strasse hinunter. Wir freuen uns auf viele Musikfreunde,  welche 
wir mit unserer Musik und unseren Evolutionen begeistern 
können.
Ende Juni dürfen wir einmal mehr im Hof des Altersheims  
St.Urban spielen, am Mittwoch darauf, also am 6. Juli, sind  
wir im Restaurant Rössli anzutreffen. Beide Anlässe können 
wir nur bei guter Witterung durchführen. Alle Informationen 
entnehmen Sie unter www.musikverein-seen.ch.

So freuen wir uns, Ihnen weiterhin einen musikalischen 
 Sommer bieten zu können!

Birgit Andreesen 
Co-Präsidentin
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Johnny Hachem ist ein professioneller Pianist und Komponist aus dem Libanon. Vor sechs Jahren zog er zu sei-
ner ukrainischen Ehefrau Tania in die Ukraine. Während eines Ferienbesuchs bei Freunden in der Schweiz 
musste er plötzlich die Flucht seiner Frau und der kleinen Tochter organisieren und von ferne miterleben.

«Ich möchte jedem Ton eine Bedeutung geben.»

Hochemotionale Begrüssung bei der Ankunft am Flughafen Zürich am 12. März: 
Klein Ellen-Kate und ihr grosser Bruder Jason Hachem.

Einen Tag nach der glücklichen Wiedervereinigung auf dem Zürichsee

Im September 2021 kam Johnny Hachem bei der Classic Pure 
Vienna International Competition mit seinem Orchesterwerk 
«Jacob & Rachel – the lovestory» unter die drei weltbesten 
Klassik-Orchester-Kompositionen und im März 2022 gewann 
er mit seiner Klavier-Preludium «The Fall of Jericho» den 
Award für die beste Piano-Solokomposition von «World Wide 
Tweets». Auch sonst hat er schon viele preisgekrönte Werke 
geschrieben. Er komponiert Orchesterwerke, Solo-Klavier-
werke und Filmmusik, vorwiegend im neoklassisch-romanti-
schen Stil, die in den grossen Konzerthallen der Welt gleichauf 
mit Stücken von beispielsweise Rachmaninov, Gershwin und 
anderen zeitlos berühmten Komponisten gespielt werden. Be-
kannt ist er vor allem im östlichen Teil der Welt von Warschau 
bis Japan und natürlich im arabischen Raum. Einiges findet 
man auch auf Youtube, so auch ein Interview im Fabba Musik-
kanal, gemischt mit Improvisationen. Dieses wurde im Juli 2018 
im Ambiente der reformierten Kirche Seen aufgezeichnet. Seine 
Ausbildung in Musik hat Johnny Hachem in Frankreich und 
 England genossen und mit einer Professur für Piano und 
 Komposition abgeschlossen. 

Ein Neustart in Winterthur
Heute ist sich die Familie in Winterthur, im Grenzgebiet Matten-
bach/Seen in einer von Freunden grosszügig zur Verfügung ge-
stellten kleinen Wohnung am Einleben. Mittelfristig sollte sie 
aber eine grössere Wohnung finden, so dass auch ein Musik-
raum möglich wird. Der siebenjährige Jason wurde eingeschult 
und ist von der Klasse herzlich und liebevoll aufgenommen 
worden, so dass er sich in der Schule sehr wohl fühlt. Auch die 
kleine, bald vierjährige Tochter Ellen-Kate hat sich von den 

Strapazen der Flucht weitgehend erholt und ist inzwischen 
förmlich «aufgetaut». Ehefrau Tania arbeitet als IT-Nomadin, 
was man bekannterweise von jedem Punkt der Erde aus 
 machen kann, an dem es Internet gibt. Johnny Hachem selber 
ist vollauf mit der Neuorganisation des Familienlebens, den 
 Behördengängen und der Ukrainehilfe beschäftigt.

Eine Bereicherung für die Kulturstadt Winterthur
Sicher wird man nun, wo er hier lebt, auch bald seine Musik 
hören, und es wäre eine Ehre, wenn dies zuerst in der Kultur-
stadt Winterthur geschehen dürfte. Interessierte Orchester 
oder Pianisten können sich gerne unter 
jh-manager-ch@hotmail.com melden.

Wie es ist, gleich zwei Kriege miterlebt haben zu müssen und 
als Musiker und Komponist auf der ganzen Welt unterwegs zu 
sein, verrät er dem Seemer Boten im Interview mit Fabian Moor:

Wie war Deine erste Erfahrung mit dem Krieg im Libanon,
wo Du geboren bist?
Ich bin 1981 in Beirut als Sohn von Musiker-Eltern zur Welt ge-
kommen und quasi mit dem Krieg aufgewachsen. Die Explo-
sionen von Bomben gehörten praktisch zum Alltag dazu und 
einen grossen Teil meiner Kindheit und Jugend habe ich  
im Bunker verbracht, wo ich tagein tagaus Klavier gespielt 
habe. Es war wie eine mentale Flucht vor dem «Sound» der 
Bomben.

Das prägte mich nicht nur als Mensch sondern auch als Musi-
ker. Ich denke, mein Klavierspiel und meine Kompositionen 
haben durch diese Umstände eine gewisse Dringlichkeit erhal-
ten, da ich während des Spielens nie wusste, ob ich am nächs-
ten Tag nochmals die Chance haben werde, Musik zu machen.
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In der reformierten Kirche Seen am Steinway-Flügel 2016

2016 haben Du und Deine Familie in der Ukraine ein neues 
 Zuhause gefunden. Wie war es für Dich, als nun auch dort ein 
Krieg ausgebrochen ist?
Ich habe natürlich nicht damit gerechnet, dass ich so etwas 
nochmals erleben werde. Der Unterschied zum Krieg im Liba-
non ist, dass ich und meine Familie dieses Mal frühzeitig die 
Flucht ergreifen konnten und ich den Krieg nun hauptsächlich 
durch Bilder und Videos meiner Freunde in der Ukraine mit-
erlebe. Ich selbst bin schon eine Woche vor Kriegsbeginn in die 
Schweiz gereist, wo ich – erstmals mit meinem Sohn Jason – 
eigentlich nur Ferien machen und einige Freunde besuchen 
wollte. Da habe ich noch nicht gewusst, dass ich aus diesen Fe-
rien nicht mehr nach Hause zurückkehren werde. Als meine 
Frau und unsere Tochter unmittelbar vor der Bombardierung 
unseres Wohnortes Zhytomyr, ca. 120 km westlich von Kiew, die 
Stadt verlassen konnten und in die Schweiz nachgekommen 
sind, war mir schon sehr mulmig. Zum Glück ging die Flucht-
reise gut und wir sind hier seit dem 12. März alle wieder ver- 
eint.

Hast Du Dich in der Ukraine zu Hause gefühlt?
Absolut! In meinem Herzen war die Ukraine immer mit einem 
Gefühl von «Frieden» verbunden und wir haben uns dort wun-
derbar eingelebt. Unsere Kinder gingen zur Schule und wir hat-
ten ein perfektes Umfeld. Ich habe auch die ukrainische Staats-
bürgerschaft und arbeitete in meinem tollen Musikraum an 
meinen Kompositionen.

Kam der Krieg ganz überraschend für Dich?
Die meisten Menschen haben nicht daran geglaubt, dass der 
Krieg ausbrechen würde und auch diejenigen, die ahnten, dass 
Russland uns angreifen könnte, haben nicht mit solch einem 
grossen Krieg gerechnet. «Vielleicht werden einige Orte im 
Osten angegriffen», wurde manchmal gesagt. Dass Russland 
aber mit Militärflugzeugen über das ganze Land ziehen und  
die meisten grossen Städte bombardieren würde – damit hat 
niemand gerechnet.

An meinem letzten Tag vor der Abreise in die Schweiz konnte 
ich es aber auch spüren. Während meines täglichen Spazier-
gangs fühlte sich alles anders an als sonst und ich habe jede 

Blume und jedes Gebäude angeschaut, als ob es das letzte Mal 
wäre. Ich bin dann nach Hause gekommen und habe zu meiner 
Familie gesagt: «Leute, es liegt etwas in der Luft. Ich glaube, 
bald wird sich vieles verändern.»

Wie haben sich die ersten Tage des Krieges für Dich 
angefühlt?
Am ersten Tag haben die Russen fast alle Städte in der Ukra-
ine bombardiert. Viele Familien machten sich auf die Flucht, 
aber die Flughäfen waren alle geschlossen.

Am zweiten Tag des Krieges wurde verkündet, dass sämtliche 
Männer zwischen 18 und 60 Jahren nicht mehr ausreisen dür-
fen. Dies hätte mich auch betroffen und deshalb bin ich beson-
ders dankbar, dass ich bereits vor Kriegsbeginn hier war. Müt-
ter und Töchter haben ihre Männer und Söhne zurücklassen 
müssen. Viele entschieden sich aber dazu, zu bleiben. Wieder 
andere hatten weder Ressourcen, noch Kontakte oder Möglich-
keiten, sich überhaupt auf die Flucht zu machen. Für mich 
stellte sich die Frage: Wie bringe ich meine Familie so schnell 
und so sicher wie möglich in die Schweiz?

Natürlich machen wir uns auch jeden Tag Sorgen um unser 
Haus und unser Hab und Gut. Es könnte jederzeit zerstört oder 
geraubt werden. Vor einigen Tagen hat mir aber ein Freund ein 
Video geschickt, um zu zeigen, dass alles noch steht.

Wie engagierst Du Dich, um den Leuten in der Ukraine  
zu helfen?
Ich organisiere grosse Fundraisings, um Geld zu sammeln für 
Organisationen, die Busse mieten und Fluchtreisen organi-
sieren. Falls jemand, der das liest, helfen möchte, kann man 
mich über gane@hotmail.ch kontaktieren.

Lass uns nun ein bisschen über Musik reden. Der jüngste 
Preis für die beste Piano-Solo-Komposition hat ein grosses 
Medienecho hervorgerufen mit Artikeln in grossen interna-
tionalen Medien.
Ja, das war echt krass. In der Türkei, in Deutschland, im Liba-
non, in Amerika, China, in der Karibik und vielen weiteren 
 Ländern wurden Artikel veröffentlicht und es kam ein riesiger 
Schneeball ins Rollen. Meine Kompositionen werden inzwi-
schen von verschiedensten Radiosendern in Großbritannien, 
den USA, Ungarn, Brasilien und den karibischen Ländern aus- 
gestrahlt. 

Was, würdest du sagen, ist Dein Schlüssel zum Erfolg?
Es gibt viele Musiker, die technisch versierter sind, als ich es  
je sein werde. Der Unterschied besteht aber darin, dass mein 
Zugang zur Musik sehr spirituell ist. Ich lasse mich beim 
 Komponieren stark von der Bibel inspirieren. Da gibt es zum 
Beispiel eine Geschichte, in welcher Jesus mit zwei Fischen 
mehrere tausend Menschen gesättigt hatte. Ich habe daraus 
gezogen, dass es nur sehr wenig braucht, aber wenn man es 
richtig anwendet, dann erzielt es eine grosse Wirkung. Meine 
Kompositionen sind im Verlaufe meiner Karriere auch viel 
 minimalistischer geworden. Ich möchte jedem Ton eine Bedeu-
tung geben.

Nun wissen wir ein bisschen von dem, wie es im Herzen eines 
Komponisten aussehen kann, den die Umstände bisher schon 
in viele Richtungen gebeutelt haben. Ich danke Dir herzlich für 
das interessante Gespräch!

Gaby Nehme
Interview: Fabian Moor
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En schöne heisse Summertag

Bestellformular «Ortsgeschichte Seen»

Name

Vorname

Strasse 

PLZ/Ort

   Ex. Band II: Seen 1500 –1800, Alfred Bütikofer 
 Preis: Fr. 28.– pro Band, plus Versandspesen

 Ex. Band III: Seen in der Neuzeit, Dorf, Vorort,
 Wohnstadt
 Preis: Fr. 38.– pro Band, plus Versandspesen

 Ex. «Karte der Gemeinde Seen» 1911, A. Sommer
 Massstab 1:10’000, Lithografie, 54 x 50 cm, gefaltet
 Preis: Fr. 20.–, plus Versandspesen   

Unterschrift

Bestell ungen an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, oder an: 
b.stickel@bluewin.ch 

✂

En schöne heisse Summertag,
d’Luft flimmeret vor Hitz.

De Asphalt wird scho weich und schmilzt
Und ich, ich schwitz und schwitz …

Da türmt sich scho am Horizont
E riise Gwitterwand.

Wie Bluemechööl gsend d’Wulche n’us,
schwarz-wiiss mit gäälem Rand.

Und plötzli zuckt en grelle Blitz
Vom Himmel abe – zisch!

En luute Tunner folgt poschthum.
Wi schaurig schön das isch!

Gschwind bringt de Puur sis Heu id Schüür
Und d’Lüüt flüchtet is Huus.

Wer chann, bringt sich i Sicherheit
Und luegt zum Feischter uus.

De Wind fägt wild dur d’Boim und d’Büsch
Und s’strääzt, was’s abe mag.

Verusse isch de Tüüfel los!
Läb wohl, du Summertag!

Und wider zuckt en grelle Blitz
Vom Himmel abe – zisch!

En luute Tunner folgt poschthum.
Wi schaurig schön das isch!

Text: Ursula Kraus
Foto: Sylvia Michel, Gewitter über Seen
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Datum Veranstaltung

Jeden 
Samstag
10 –12 Uhr

Quartierverein Wingertli / Ortsverein Seen
Schreib-Lese-Hilfe in der Bibliothek Seen 
Kostenlose Hilfe beim Lesen und Schreiben 
von einfachen Texten oder beim Ausfüllen von 
Formularen in deutscher Sprache. 

29. Junil Ortsverein Seen
Seemer Sternstunden: Bhutan
19.00 Uhr, Freizeitanlage Kanzleistrasse 24

6. Juli Ortsverein Seen
Theateraufführung «Die Geizige»
Theater Kanton Zürich
20.30 Uhr, Freizeitanlage Kanzleistrasse 24

Vereine und Organisationen melden ihre Veranstaltungen direkt an: 
webmaster@seen.ch

Veranstaltungskalender 
www.seen.ch, Rubrik Veranstaltungen
Dort finden Sie laufend alle aktuellen 
Veranstaltungen in Seen

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch

Telefon 052 245 15 45 • www.anderegg-immobilien.ch • Winterthur 
Wir sind ein Familienunternehmen 

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg 
Betriebsökonom FH,
eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

Heinz Bächlin  
Grundbuch-

 und Immobilien-Fachmann

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch

Aloe Vera Forever
Die Aloe Vera Forever ist die reinste, 

die heute auf dem Markt erhältlich ist.
079 510 53 72
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Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00 
seen@reformiert-winterthur.ch

Abendmeditation, Montag, 19.00 Uhr
27. Juni, 11. Juli, 22. August, 5. September
Ref. Kirchgemeindehaus Seen

Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag 
Neumarkt, Winterthur
Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr

Aktuelle Informationen auf www.refkircheseen.ch 
und www.sturban.ch

Alle sind herzlich eingeladen!
Ref. Kirchgemeinde Seen und Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Film «Das Leben meiner Tochter»
Donnerstag, 23. Juni, 19.00 Uhr
Wie weit würden Eltern für ihre kranken Kinder gehen?
Ein hochaktueller Film zu einem Thema, über das wir  
im Mai abgestimmt haben.

Alphalive
Was ist der Sinn im Leben? Warum bin ich hier? Hat das 
Leben mehr zu bieten? Wohin gehe ich? Gibt es Gott?  
Was bedeutet Christsein und was bringt es mir?
Beschäftigen Sie diese und andere grosse Lebensfragen? 
Alphalive ermöglicht Interessierten, sich in einem lockeren 
Rahmen mit den grundlegenden Fragen des Lebens und  
des Glaubens auseinanderzusetzen. 
Start: 15. September, 19.00 Uhr, Anmeldung bis 8. Sept. 2022

Familiengottesdienst zum Schulanfang
Ein neues Schuljahr beginnt! Damit fängt für viele Kinder  
und ihre Eltern ein neuer Lebensabschnitt an. Zu diesem  
Gottesdienst sind alle ganz herzlich eingeladen. 
Die Kinder dürfen ihr neues Rucksäckli, Chindsgitäschli  
oder den neuen Thek in den Gottesdienst mitbringen. 
Sonntag, 21. August, 10.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Grüner Güggel 
Nachdem die Kirchgemeinde im Januar zertifiziert wurde, 
geht es nun weiter mit dem Prozess. 
Neu wird in der Kirchgemeinde auf Papier 100% Recycling 
«Blauer Engel» gedruckt, der Strom ist nun aus Wasserkraft 
und 25% Sonnenenergie und die Hygienepapiere sind auch 
100% Recycling-Qualität. Weitere Projekte sind in Planung. 

Haben Sie Lust, in der Umweltgruppe der Kirchgemeinde 
mitzumachen?

Tageslager für Kinder Sommerferien
SpielSpassKreativ sein
Gemeinsam singen, spielen, Geschichten hören,  
bewegen und in Workshops kreativ sein. 
15. August – 19. August 2022
Für Kinder ab 2. Kindergarten bis 6. Klasse
Anmeldung bis 30. Juni 2022

Erläbnis-Ziit
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren mit einer erwachsenen  
Begleitperson. Geschwister sind willkommen. 
Freitag, 8. Juli / 9. September, 15.45 Uhr
Anmeldung bis 1 Woche vorher 

Pyjama Party für Kinder von 2 bis 10 Jahre
Eltern brauchen Zeiten, um aufzutanken und die  
Partnerschaft/Freundschaften zu pflegen! 
Hier bietet die Pyjama Party einen Freiraum: während die  
Eltern gemütlich etwas unternehmen, feiern die Kinder  
die Pyjama Party. 
Samstag, 9. Juli / 3. September
Anmeldung bis 1 Woche vorher

Elternbildung | STEP Elternkurs
#weniger schimpfen #mehr lachen
Für Eltern mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
Zusammenleben als Familie wird stressfreier,  
weniger Machtkämpfe, neue Blickwinkel …
8 Abende - Anmeldung bis 15. August 2022
Kursstart: Montag, 1. September, 19.30 Uhr

Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.refkircheseen.ch

Folgen Sie uns auf Instagram/Facebook
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden 
Veranstaltungen:

Meditation des Tanzes in 2 Gruppen
jeweils mittwochs 18.30 – 19.45 und
20.00 bis 21.15 Uhr 
in der Kirche St.Urban
1. Juni, 15. Juni, 6. Juli, 20. Juli, 17. und 31. August,  
14. September
Anmeldung an Astrid Knipping erforderlich! 

Frauenbar
Freitag, 24. Juni, Dienstag, 26. Juli und Freitag, 26. August
Jeweils 18.00 bis 21.00 Uhr
Alle Frauen sind ganz herzlich eingeladen!  
Es werden verschiedene Getränke und Snacks angeboten.  
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

Lesewelten
Ein offenes Angebot für Lesebegeisterte,
jeweils 19.30 – 21.00 Uhr 
Donnerstag, 30. Juni 2022, um 19.30 Uhr
im Pfarreizentrum St.Urban
Austausch zum Roman «Junge Frau, am Fenster stehend, 
Abendlicht, blaues Kleid» von Alena Schröder (2020)

Firmung, Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr
Dr. Martin Kopp wird Jugendliche aus unserer Pfarrei firmen. 
Pfarreimitglieder sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 

Verabschiedung von Pfarrer Oliver Quilab
Sonntag, 10. Juli 2022 um 10.00 Uhr
Wir laden ein, zusammen zu feiern und zu danken für die 
schöne Zeit.
Anschliessend gemeinsames Mittagessen

Segnungsgottesdienst zum Schulanfang 
Freitag, 26. August, 18.00 Uhr
Wir laden alle Schulkinder und Ministranten mit ihren Eltern 
ein, um den Segen Gottes für das neue Schuljahr zu erbitten.

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80, pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch

Fiire mit de Chliine
Samstag, 25. Juni und 3. September 
um 9.30 Uhr 
Wir laden Mütter und Väter von Kindern (3 bis 7 Jahre)  
zum Kleinkindergottesdienst ein.

Erzählcafé «Bücher meiner Kindheit, 
Musik meiner Jugend»
Freitag, 2. September, um 14.00 Uhr

Filmbrugg Première
Samstag, 10. September um 19.00 Uhr
Nachdem in diesem Jahr das Filmbrugg-Filmlager über  
die Auffahrtsbrücke stattfinden konnte, freuen sich  
unsere Jugendlichen, Sie zur Filmpremière einzuladen. 

Erstkommunion-Eröffnung
Das neue Erstkommunion-Jahr eröffnen wir mit dem  
Gottesdienst am Sonntag, 11. September um 11.00 Uhr.  
Wir laden alle Kinder und ihre Familien herzlich dazu ein.

Infobabend Griechenland-Reise
Am Freitag, 16. September, um 19.30 Uhr
geplante Reisedaten: 25. April bis 7. Mai 2023

Herzliche Einladung an alle!
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in  verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
 Tel. 058 451 54 00

Casa Gusto, Tel. 058 451 50 50
Pro Infirmis
 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt 

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
E-Mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Hilfsmittelverleih (ehemals Krankenmobilien-Magazin) 
Samariterverein Seen

Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe:  
Frau Rita Egle, Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten:  
Montag, 9–11 Uhr; Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Spitex-Zentrum Oberi
 Stadlerstrasse 162, Tel. 052 242 37 31  
Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker

Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12
Kriseninterventionszentrum ipw

Bleichestr. 9, Tel. 052 264 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
kjz Winterthur, Mütter- und Väterberatung
Terminvereinbarung: 052 266 90 90
Telefonberatung: 052 266 90 00
– Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinderdorfstrasse
 Beraterin: Liliane Pfister, mit Voranmeldung 
 jeden Dienstag, 14.00 –17.00 Uhr
– Sennhof, Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2
 Beraterin: Jolanda Garzotto, mit Voranmeldung 
 jeden 1. und 3. Dienstag, 14.00 –16.00 Uhr
Kinderbetreuung 

Information, Tel. 052 267 59 14
Kinderbetreuung in Tagesfamilien

Tagesfamilien Winterthur-Weinland vermittelt Betreuungsplätze 
und unterstützt die Tagesfamilien in ihrer Betreuungsaufgabe. 
www.tfww.ch
Eine Tagesfamilie ist meldepflichtig, wenn sie gegen  
Entgelt mindestens ein Kind wöchentlich während mindestens  
25 Stunden betreut.
Wenn das bei Ihnen der Fall ist, melden Sie sich bitte bei 
 Tagesfamilien Winterthur-Weinland, Telefon 052 203 08 00  
oder E-Mail: info@tfww.ch

kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90 (auf Voranmeldung)
Alimentenhilfe
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91 
Paar- und Familienberatung, Mediation
 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 

Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20, www.frauenzentrale-fzw.ch 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch 

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Seen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung
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zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

Der Drucker Shop Nehme: Ich werde per 1. August pensioniert und 
verkaufe das Geschäft oder schliesse es auf dieses Datum.  
Um Sie weiterverweisen zu können an den Nachfolger, mailen Sie an 
gane@hotmail.ch oder rufen Sie Mo–Fr ab 10.00 Uhr an:  
Tel. 079 241 06 26. Ich danke allen meinen treuen Kunden aus Seen 
für die tolle Zusammenarbeit! Gaby Nehme

www.formoso-musik.ch 
Musik für Ihre Feier in angenehmer Lautstärke! Tel. 078 803 99 31

Stärker in Mathematik mit Nachhilfe für die Mittel- und Oberstufe. 
www.mathe-stark.ch | Alex Kägi | 079 442 73 33 | info@mathestark.ch

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

In Seen: Fussreflexzonen-Massage, Metamorphose, Reiki, Familien-
stellen und Bach-Blüten, Kurse zu: Sterben um zu Leben und Stille-
Meditation. Renate Mà Kunz, 076 232 80 80, www.satsang-schweiz.ch

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. Jeweils Dienstag, Donnerstag 
und Freitag Kurse für Kinder und ELKI in der Michaelschule Seen.  
Am Dienstag- und Freitag-Abend sowie am Freitag über Mittag 
 Wasserfitness für Alle sowie spezielle Wassergymnastikkurse für 
werdende Mütter in der Michaelschule. Täglich auch Schwimmkurse 
für Kinder, ELKI und Erwachsene im Hallenbad Geiselweid. Ferien-
Schwimmkurse. Anmeldung und Information: Tel. 052 343 39 40 oder 
www.schwimmkurse.ch

Basis-Fotokurs 2022/C: 20.–22.10.2022 | Privatkurse auf Anfrage 
Aufbau-Fotokurse: Zoofotografie 9.7.2022  
Kreativ Workshop 1.10.2022 | Diverse Shootings | Private Beratung 
& Webseitengestaltung | Bilderverkauf & Shop 
Weitere Infos und Dienstleistungen www.photo-unger.com oder  
Karin Unger 079 380 08 25

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst-
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

Muesch än Murer, Maler oder Gipser ha, dänn lüüt a unter 
Tel. 052 232 21 35 / 078 632 25 59

Mathematik Nachhilfe, www.nachhilfe-andrea-gilomen.ch, 076 341 49 95 
nachhilfe.gilomen@gmail.com. SchülerInnen der Mittel- und Oberstufe.

Bessere Schulnoten? Mathe / Franz / Deutsch 079 671 94 74 
Ufzgi und Prüefigä – e kei Buuchweh meh! SekA / Gymi / BMS

Lernen mit Erfolg – Mathe/Physik/Franz/Deutsch/Latein von Primar 
bis Uni. Nachhilfe, die wirkt. 052 535 80 19

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Version 2-spaltig  schwarz farbig

1/1 Seite 184 x 256 mm Fr. 940.– Fr. 1034.–
1/2 Seite  89 x 256 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/2 Seite 184 x 126 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/3 Seite 184 x   82 mm Fr. 350.–  Fr.  385.–
1/4 Seite   89 x 126 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/4 Seite 184 x   61 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/6 Seite   89 x   82 mm Fr. 180.–  Fr.  198.–
1/8 Seite   89 x   61 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/8 Seite 184 x   30 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/16 Seite   89 x   30 mm Fr.  70.–  Fr.   77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite   58 x   82 mm Fr. 120.–  Fr.  132.–
1/12 Seite   58 x   61 mm Fr.  90.–  Fr.   99.–

Kleininserate 1 Zeile (1-spaltig)  Fr. 7.–
 Farbig hinterlegt   + Fr. 5.– (pro Inserat)

Wiederholungsrabatt für Inserate in 4 % (unter Fr. 700.–)
allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres 6 %  (über Fr. 700.–)

 Insertionsschluss Ausgabedatum

Nr. 273 17. 8. 2022 14. 9. 2022
Nr. 274 12.10. 2022 9.11. 2022

Inserate bitte einsenden an:  inserate@seen.ch

Inseratepreise 2022

}
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Der Seemer Bote Nr. 273
erscheint am

14. September 2022 

Redaktionsschluss:
17. August 2022

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

■ Steuerberatung/-planung/Steuererklärungen
■ Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
■ Abschlussberatung/Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Theaterstrasse 4 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 21 90 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten


